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Es war zwar nicht die legendäre Oscar-Verleihung 
in Hollywood, aber dennoch: am 6. März 2013 
um 11.00 Uhr schaltete die Pressestelle der Stadt-
verwaltung Wernigerode gemeinsam mit allen 
beteiligten Partnern, die in dem Film zu sehen sind, 
den neuen Imagefilm der Stadt Wernigerode frei. 
Während des Pressetermins wurden nicht nur der 
Imagefilm der Stadt präsentiert, sondern weitere 
Firmenvideos gezeigt, die im Zuge der Dreharbei-
ten entstanden sind.

Die Produktion des Kurzfilmes übernahm die 
Firma mediaprint.tv aus Frankenthal, die Regie lag 
in den Händen der Pressestelle der Stadt Werni-
gerode. In zwei Drehtagen im August und Sep-
tember 2012 wurden zahlreiche Momentaufnah-
men aus der Harzstadt gezeigt. Das Augenmerk 
des Imagefilmes liegt im Bereich Wirtschaft, Kul-
tur und Sport. 3.17 Minuten überzeugen und las-

sen das Leben in der Bunten Stadt am Harz spür-
bar werden. Lebendig, interessant, niveauvoll, 
kinderfreundlich und wirtschaftlich stark wird 
Wernigerode vorgestellt. 

Entstanden ist ein Stadtfilm, der Bekanntes 
und Unbekanntes der Stadt Wernigerode auf-
zeigt. Das Leben in der Bunten Stadt im Harz ist 
auf diese Weise kurzweilig und kompakt zusam-
mengefasst. 

Ab sofort ist der Film, sowie die Partnerfilme, 
hier zu sehen: www.wernigerode.de. Außerdem 
ist er in den Social Media Kanälen der Stadt frei-
geschaltet. 

Die Stadtverwaltung möchte sich auf diesem 
Wege für die Unterstützung und Einsatzbereit-
schaft aller Teilnehmer und Darsteller des Films 
bedanken. ■

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte – ein Film mehr als tausend Bilder

Bei besten Wetter mit der HSB zum Brocken

Schauschmieden in der Krellschen Schmiede 

Blick hinter die Kulissen bei Wergona Schokoladen 
GmbH

Letzte Minuten vor der Aufführung bei den Schloss-
festspielen

Besichtigung der Produktionsanlagen bei der Harzer 
Brauerei Hasseröder GmbH

Herstellung des köstlichen Baumkuchens
im Baumkuchenhaus Wernigerode
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www.gsw-wernigerode.de

Für Fragen und Auskünfte 
stehen wir Ihnen 
gern beratend zur Seite.
Telefon 03943. 9208 - 0   

Demenz – Die Krankheit des Vergessens 
(im Rahmen der GSW-Angehörigengruppe 
von Demenzerkrankten)
Fachvortrag mit Frau Grit Oppermann
Oberärztin für Psychiatrie und Psychotherapie

02. April 2013 // Beginn: 16.00 Uhr  

Seniorenheim Caroline-König-Stift
Sägemühlengasse 3
38855 Wernigerode

Die Geschichte der Hospitäler in Wernigerode. 
Von den Anfängen bis zur Auflösung 1952.
Fachvortrag mit Frau Silvia Lisowski
Amtsleiterin für Schule, Kultur und Sport 
der Stadt Wernigerode 
und Leiterin des Harzmuseums

04. April 2013 // Beginn:  17.00 Uhr

Seniorenheim St. Georg
Ilsenburger Str. 9
38855 Wernigerode

ProGrAmm zur 
FestWocHe      

GemeinnütziGe GesellscHAFt 
Für soziAleinricHtunGen 

WerniGeroDe mbH 
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Rathausnachrichten

Am Donnerstag, den 7. März 2013 um 19.00 Uhr 
eröffnete das Harzmuseum in der Ratswaage des 
Wernigeröder Rathauses eine Sonderausstellung 
mit dem Titel: »Wilhelm Pramme – Ein Welten-
bummler mit großer Liebe zum Harz«. Die Aus-
stellung ist bis zum 12. Mai immer montags bis 
sonnabends von 10.00 – 17.00 Uhr, sowie an Fei-
ertagen 14.00 – 17.00 Uhr zu sehen.

Wilhelm Pramme wurde als Sohn eines Zigar-
renmachers am 1. März 1898 in Halberstadt ge-
boren. Sein zeichnerisches Talent wurde früh  
offenbart, so dass bereits sein Volksschullehrer 
Adler ihn förderte. Um den Lebensunterhalt der 
Familie nach dem frühen Tod des Vaters zu sichern, 
erlernte er den Beruf des Lithografen. Aus gesund-
heitlichen Gründen konnte er diesen jedoch nicht 
ausüben. So entschloss er sich, Landschaftsmaler 
zu werden. Mit seinem Halberstädter Freund Wal-
ter Gemm startete er den Versuch einer Weltreise, 
die sie jedoch bereits in Tirol abbrachen. 1927 
machte er sich dann ein zweites Mal, jetzt aber 
allein, auf den Weg. Diese Reise dauerte 18 Mo-
nate. Seinen Lebensunterhalt verdiente er sich auf 
der gesamten Reise durch das Malen. Dabei lern-
te er, mit Licht und Farben umzugehen. 

1930 wurde Wernigerode zu seiner Wahlhei-
mat. Hier heiratete er Elli Schmidt, seine erste Frau. 
Nach deren Tod 1947 lernte er seine 2. Frau Mimi 
Bruns kennen und lieben. Sie überlebte ihn um ein 
Jahr. 

Wilhelm Pramme starb am 12. Februar 1965 
in Wernigerode. 

Trotz seiner vielfältigen Reisen verband Wil-
helm Pramme immer eine große Liebe mit dem 

Harz. Seine Liebe zur Natur ließ ihn Mitarbeiter 
an der Pflanzengeographischen Kartierung 
Deutschlands und Naturschutzhelfer werden. 

»Die Besucher werden mit richtig schönen  
Bildern belohnt« so Silvia Lisowski, Leiterin des 
Harzmuseums und Amtsleiterin im Amt für Schu-
le, Kultur und Sport der Stadtverwaltung Werni-
gerode. Die Ausstellung zeigt unter anderem 
Frühwerke Prammes, sowie ein unvollendetes 
Bild. Einige der Ausstellungsstücke kamen als 
Schenkung in das Harzmuseum – so zum Beispiel 
auch das Bild »Frühling in Hasserode«, welches 
aus Toronto, Kanada, den Weg nach Wernigerode 
fand. ■

Harzmuseum eröffnet Wilhelm Pramme-Sonderausstellung

Wilhelm Pramme – Ein Weltenbummler 
mit großer Liebe zum Harz

Gerd Ilte, Mitglied des Fördervereins und Silvia Li-
sowski, Leiterin des Harzmuseum eröffneten die 
Sonderausstellung.

»	� die als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter 
des Staatssicherheitsdienstes der DDR tätig waren

»	� die in Vermögensverfall geraten sind,
»	� die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt 

nicht geeignet sind.

3. Was macht ein Schöffe?

Schöffen wirken im Strafverfahren mit und brin-
gen das Rechtsbewusstsein und die Wertvorstel-
lungen der Bevölkerung in die Hauptverhandlung 
ein. Während der Hauptverhandlung üben sie das 
Richteramt mit gleichem Stimmrecht wie die Be-
rufsrichter aus. Sie urteilen über Schuld und Un-
schuld eines Angeklagten. 

4. Was erhält ein Schöffe?

Die Schöffentätigkeit ist ein Ehrenamt. Die Arbeit-
geber sind zur Freistellung der Schöffen für Ver-
handlungen und Schulungsmaßnahmen gesetz-
lich verpflichtet. Die Lohnfortzahlung wird vom 
Gericht übernommen oder dem Arbeitgeber 
durch das Gericht ausgeglichen. Für die aufge-
wendeten Stunden zu Sitzungsterminen erhalten 
die Schöffen eine Aufwandsentschädigung sowie 
eventuelle Fahrkosten erstattet. 

5. Wie und wo bewerbe ich mich?

Wer Interesse hat, als Schöffe unmittelbar an der 
Rechtsprechung teilzunehmen und einen Einblick 
in die Justiz der Bundesrepublik zu erhalten, kann 
sich schriftlich bis zum 5. April 2013 an die Stadt-
verwaltung Wernigerode, Haupt- und Rechtsamt 
– Schöffenwahl, Marktplatz 1, 38855 Wernigero-
de, wenden (Ansprechpartner Frank Reuleke, Tel. 
654 113). 

1. Was wird gewählt?

In diesem Jahr findet die Wahl der Schöffinnen 
und Schöffen für die Amtsperiode 01.01.2014 
bis 31.12.2018 statt. Für die Stadt Wernigerode 
ist eine Vorschlagsliste mit mindestens 19 Be-
werbern zu erstellen. Es wird angestrebt, dass 
unter den Bewerbern alle Bevölkerungsgruppen 
nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stel-
lung vertreten sein sollen. 

2. Wer kann sich bewerben?

Für das Amt eines ehrenamtlichen Richters, wel-
ches dem eines Berufsrichters gleichgestellt ist, 
kann sich jeder Bürger bewerben, der
»	 die deutsche Staatsbürgerschaft besitzt,
»	� zum 01.01.2014 bereits 25 Jahre alt und zu 

diesem Zeitpunkt nicht älter als 70 Jahre ist,
»	� in der Stadt Wernigerode einschließlich Ort-

schaften wohnt.

Nicht in die Vorschlagsliste dürfen Personen 
aufgenommen werden:
»	� die in zwei aufeinander folgenden Amtsperi-

oden als Schöffen tätig gewesen sind und die 
letzte Amtsperiode momentan noch andau-
ert, 

»	� die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besit-
zen,

»	� die zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt sind, 

»	� gegen die ein Ermittlungsverfahren schwebt,
»	� die gegen die Grundsätze der Menschlichkeit 

oder der Rechtsstaatlichkeit verstoßen ha-
ben,

Die Einverständniserklärung zur Bewerbung für 
die Vorschlagsliste muss folgende Angaben ent-
halten:
»	� Name, Vorname, Geburtsname,
»	� Geburtstag, Geburtsort,
»	� Wohnanschrift,
»	� erlernter Beruf und derzeitige Tätigkeit. 
Gleichzeitig sind alle Parteien, Organisationen, 
Religionsgemeinschaften, Gewerkschaften und 
Wohlfahrtsverbände aufgerufen, geeignete Be-
werber aus ihren Reihen vorzuschlagen.

6. Wie geht es weiter?

Nach Prüfung der Zulässigkeit der Aufstellung 
hinsichtlich des Alters und des Wohnsitzes er-
folgt durch Beschluss des Stadtrates in seiner 
Sitzung am 13. Juni 2013 die Aufnahme von 
Bewerbern in die Schöffenvorschlagsliste der 
Stadt Wernigerode. Danach erfolgt die Ausle-
gung dieser beschlossenen Vorschlagsliste vom 
14. Juni bis 21. Juni 2013 im Zimmer 211 des 
Rathauses, zu der durch die Bevölkerung be-
gründete Einsprüche zu einzelnen Bewerbern 
vorgebracht werden können. Nach der Ausle-
gung wird die Liste mit eventuellen Einsprüchen 
dem Amtsgericht zugeleitet. Die endgültige Ent-
scheidung über die Berufungen trifft der Schöf-
fenwahlausschuss des Amtsgerichts, der aus den 
zusammengefassten Vorschlagslisten der Städte 
und Gemeinden die für Amts- und Landgericht 
notwendige Anzahl der Schöffen und Hilfs-
schöffen auswählt. Der Einsatz der Schöffen 
wird zugelost und soll so bemessen sein, dass 
jeder berufene Schöffe zu nicht mehr als 12 Sit-
zungen im Jahr herangezogen wird.

Schöffen gesucht – Schöffenwahl
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest 
bei guter Gesundheit!

Apothekerin Rita Fuhrmann www.apotheke-wernigerode.de Email: ahorn-apo@t-online.de

Brockenblick-Apotheke 
Halberstädter Straße 13 (E-Center)  
Tel. 264846 
Fax 264847

Auerhahn-Apotheke 
Ilsenburger Straße 42 
Tel. 267497  
Fax 267496

Ahorn-Apotheke 
Ernst-Pörner-Str. 4 
Tel. 03943/22140 
Fax 500260

Clever werben im Amtsblatt
Tel. 03943 542427 | r.harms@harzdruck.de
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Der Vorverkauf für die 18. Wernigeröder Schloss-
festspiele hat begonnen! 

Im Mittelpunkt des Festspielsommers vom 27. 
Juli bis 31. August steht die Mozart-Oper »Don 
Giovanni«. Mit einer internationalen Besetzung 
hochtalentierter, junger Sängerinnen und Sänger 
wird der junge Hamburger Regisseur Maximilian 
Ponader Mozarts ebenso tiefgründiges wie witzi-
ges »Dramma giocoso« über einen legendären 
Frauenhelden inszenieren und auf dem Schlosshof 
zur Aufführung bringen. Präsentiert durch die 
Stadtwerke Wernigerode und die Volksstimme 
feiert die Oper am 9. August Premiere. Weitere 

Vorstellungen finden am 10./13./14./16. und 17. 
August statt.

Eröffnet wird der Festspielsommer am Sams-
tag, 27. Juli traditionell mit der First Night. Ein 
Sinfoniekonzert am 3. August auf dem Schlos-
sinnenhof erweitert das Festspielangebot und 
soll neben den Wandelkonzerten (28. & 30. Ju-
li, 11., 15. und 18. August), einem Orgelkonzert 
(20. August) und der stimmungsvollen Last 
Night am 31. August zur abendlichen Attraktion 
werden.

Als Kinder- und Familienstück zeigen die  
Wernigeröder Schlossfestspiele am 24. und 25. 
August die Kinderoper »Papageno spielt auf der 

Zauberflöte«, eine musikalische Unterhaltung  
für Kinder ab 5 Jahren von Eberhard Streul nach 
Wolfgang Amadeus Mozart. Papageno, der ge-
schwätzige und muntere Vogelfänger, erzählt  
von seinen aufregenden Erlebnissen, gibt eine 
kurze Einführung in die Welt der Oper und lädt 
die Kinder zum Mitspielen ein.

Karten sind in den Touristinformationen  
Wernigerode und Ilsenburg, in den Volksstimme 
Service-Stellen in Wernigerode, Blankenburg,  
Ilsenburg und Magdeburg, bundesweit unter der 
biber ticket-Hotline 0 18 05/12 13 10 sowie unter 
www.pkow.de erhältlich. ■

Angela Kolb, Sachsen-Anhalts Ministerin für Justiz und Gleichstellung (Mit-
te) war am 11. März Ehrengast beim Frauentagsempfang. Darüber freuten 
sich Irmtraud Blume, Leiterin des Frauenzentrums Wernigerode (Links) und 
Jana Diesener, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Wernigerode gemein-
sam mit den anwesenden Gästen.

Die Ministerin betonte in ihrer Ansprache die Bedeutung der frauenpoli-
tischen Aspekte für die positive Entwicklung unseres Landes. Themen wie 
eine  gesetzliche Frauenquote und das Landesprogramm für ein geschlech-
tergerechtes Sachsen-Anhalt  wurden beleuchtet. Angela Kolb hob das der-
zeitige Engagement von Menschen auch aus der Harzregion in den einzelnen 
Arbeitsgruppen des Landesprogramms hervor und regte eine weitere Betei-
ligung an. Mit dem Ziel, ein lebenswertes Land für alle Frauen und Männer 
zu schaffen. ■

Vorverkaufsbeginn der 18. Wernigeröder Schlossfestspiele

Ministerin für Justiz und Gleich-
stellung zu Besuch in Wernigerode

Das Organisationsteam um Leiterin Silvia Lisow-
ski lud am 13.März 2013 alle beteiligten Museen 
ins Harzmuseum nach Wernigerode ein, ihre Pro-
jekte und Aktionen während des elften Werniger-
öder Museumsfrühling vorzustellen. Den Veran-
staltern wurde damit vorab die Möglichkeit ge-
schaffen ihre Pläne zu präsentieren und sich dar-
über hinaus über die städtischen Aktivitäten zu 
informieren. 

In diesem Jahr beteili-
gen sich 15 Museen an 
der Veranstaltung und 
bieten zahlreiche Son-
de raus s te l l ungen, 
Führungen und Aktio-
nen. Die Werniger-
öder und Touristen 
erwartet ein umfang-
reiches Programm in 
der Stadt Wernigero-
de und in den Ortstei-
len Benzingerode, 
Minsleben, Schierke 
und Silstedt. Eröffnet 
wird der Museums-
frühling am Samstag-
abend mit »Oppn 
Hoff« – Weltmusik mit 
mehreren Folklore-
gruppen im Muse-
umshof »Ernst Koch« in Silstedt. Am Sonntag 
öffnen alle weiteren Beteiligten ihre Pforten. 

Das Mühlenmuseum Wernigerode in der Guts-
mühle Minsleben musste die Teilnahme, aufgrund 
eines Todesfalls, absagen. Leiterin Silvia Lisowski 
erinnerte an Herrn Albert als Bereicherung für die 
Museumslandschaft vor allem durch seine belieb-
ten Aktionen für Kinder. Trotz allem freuen sich 
alle Verantwortlichen auf den Museumsfrühling. 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Pro-
grammheft mit zahlreichen Informationen zu den 
Museen. Außerdem steht wieder ein Shuttle-
Service (vom Feuerwehrmuseum aus) den Besu-
chern zur Verfügung. Durch die Freiwillige Feuer-
wehr Wernigerode können Besucher bequem die 
Museen in den Ortsteilen Silstedt, Minsleben und 
Bezingerode, kostenfrei und zu jeder Stunde ab 
10.00 Uhr, erreichen. Ab 13.30 Uhr fährt die Frei-
willige Feuerwehr Schierke jede Stunde nach 
Schierke. ■

Auftaktveranstaltung zum XI. Wernigeröder  
Museumsfrühling am 24. März 2013

von links nach rechts: Die Leiterin Silvia Lisowski 
vom Harzmuseums mit den diesjährigen Mitstreitern 
des XI. Museumsfrühlings Dieter Müller (Museums-
hof »Ernst Koch« Silstedt), Madeleine Aulich (Mu-
seum für Luftfahrt und Technik Wernigerode), Klaus 
Ohlendorf (Kleinstes Haus), Matthias Meißner 
(Mahn- und Gedenkstätte Wernigerode), Matthias 
Treuthart (Feuerwehr Wernigerode),  Ottmar Wolff 
(Schulmuseum Benzingerode) und Dana Grund-
mann (Töpferei »Alte Schmiede«).

Sonderausstellung »Kater 
Klemke« im Museum für 
form gestaltung in der ddr 
anlässlich des XI. Muse-
umsfrühlings

Diese Museen sind 2013 mit dabei
01	 Bockenhaus, Brockenplateau
	 www.nationalpark-brockenhaus.de 
02	 Feuerwehrmuseum
	 WR, Steingrube 4 a
03	 form gestaltung in der ddr
	 WR, Gießerweg 2 a 
	 www.form-gestaltung-ddr.de
04	 Harzmuseum
	 WR, Klint 10
	 www.harzmuseum.de
05	 Heimatstube Schierke
	 OT Schierke, Brockenstraße 10
06	 Kleinstes Haus
	 WR, Kochstraße 43
07	 Kupperkeller
	 WR, Breite Straße 92
08	� Mahn- und Gedenkstätte 

WeRNigerode
	 WR, Veckenstedter Weg 43
09	 Museumshof Ernst Koch
	 OT Silstedt, Plan 4 a
10	� Museum für Luftfahrt  

und Technik
	 WR, Gießerweg 
	 www.luftfahrtmuseum-wernigerode.de
11	 Museum Schiefes Haus
	 WR, Klintgasse 5
12	 SchloSS Wemigerode®
	 WR, Am Schloß 1
	 www.schloss-wernigerode.de
13	 Schulmuseum Benzingerode
	 OT Benzingerode, Rösentor 19
14	 Töpferei »Alte Schmiede«
	 OT Schierke, Kirchberg 1 b
15	� Wernigeröder Kunst- und 

Kulturverein e.V.  
Galerie im Ersten Stock, Galerie 1530

	 WR, Marktstraße 1
	 www.kunstverein-wernigerode.de
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Fragen Sie doch einfach mal 
unter   03943 565-120 nach.

SAMBA-KURS BARABAN
große Gruppe [Anfänger]

mittwochs  19:00-19:45Uhr und
mittwochs  20:00-21:30Uhr

kleine Gruppe [fortgeschrittene]
montags  20:00-21:30Uhr

SCHÜLER
Stufe 1 [Anfänger] 

mittwochs  16:15-17:00Uhr
Stufe 2

mittwochs  15:30-16:15Uhr
Stufe 3 [Barabinos]

mittwochs  17:00-17:45Uhr
Stufe 4 [Barabinos fortgeschr.]

mittwochs  17:45-18:30Uhr

TROMMEL-KURS WELTREISE
donnerstags 19:00-ca.20:30Uhr

SAMBA-MÄUSE
[Kinder 5-6Jahre]

montags  17:15-18:00Uhr

Bitte immer vorher absprechen! 
Alle Kurse fi nden in der  
Musikscheune statt.

Bitte immer vorher absprechen! 
Alle Kurse fi nden in der  
Musikscheune statt.

www.musikscheune.com
MUSIKSCHEUNE WERNIGERODE

Inh. Dipl.-Musikpäd. Stefan Heymann

38855 Wernigerode * Grüne Str.7 * Tel.03943-42650

SAMBA-KURS BARABAN
große Gruppe [Anfänger]

mittwochs  19:00-19:45Uhr und
mittwochs  20:00-21:30Uhr

kleine Gruppe [fortgeschrittene]
montags  20:00-21:30Uhr

TROMMEL-KURS WELTREISE

Anmeldung unter:
0171-7528227

informieren Sie sich auch bei
www.nachhilfe-anger.regional.de

sabine anger ∙ forckestraße 2
38855 wernigerode ∙ tel. 03943 - 557398

- Förderung - Nachhilfe
- Prüfungsvorbereitung

Mathematik
Physik

Englisch
Von der Grundschule 
bis zum Abitur und  

Grundlagenmathematik der Hochschule

Keine Garantie - aber garantiert intensiv!
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Am Ende des vergangenen Jahres absolvierten 
fünf Kameraden (aus Minsleben und Schierke) 
erfolgreich ihren Truppmann-Teil-1-Lehrgang.

Der Lehrgang lief vom 27. Oktober 2012 bis 
16. Dezember 2012 und wurde mit einer schrift-
lichen und praktischen Prüfung abgeschlossen. 
Insgesamt entspricht das 80 Stunden Ausbildung 
in Theorie und Praxis laut Feuerwehrdienstvor-
schrift 2.

Unter der Leitung von Thomas Schneevoigt 
(Leiter für Aus- und Weiterbildung für die Feuer-
wehren der Stadt Wernigerode) wurden die Ka-
meraden in verschiedenen alltagswichtigen 
Schwerpunkten, zum Beispiel Fahrzeug- und Ge-
rätekunde, Einheiten im Lösch- und Hilfeleis-
tungseinsatz, Erste Hilfe und Umgang mit dem 
AED (Automatisierter Externer Defibrillator), aus-

gebildet. Auch der Umgang mit dem neuen Spe-
zialwerkzeug der Feuerwehr Wernigerode konnte 
geübt werden, da auf dem Hof der Feuerwehr 
Wernigerode ein PKW stand, an dem die aktiven 
Kameraden der Wehr einige Tage zuvor ihr Wissen 
vertiefen konnten, auch wenn dies noch kein Be-
standteil der eigentlichen Truppmann-Teil-1-Aus-
bildung ist. Der Kamerad Knut Frintert von der 
Feuerwehr Minsleben, welcher erst vor zwei Jah-
ren in die Feuerwehr eingetreten ist, schnitt als 
ältester Teilnehmer mit »sehr gut« ab.

Ein besonderer Dank geht an die Ausbilder, 
Prüfer und Helfer, die Kamerad Thomas Schnee-
voigt bei diesem Lehrgang unterstützten. Sowie 
an die Lehrgangsteilnehmern für die gute Zusam-
menarbeit. ■ msö, ame

Der diesjährige Frühjahrsputz in der Stadt Werni-
gerode und den fünf Ortsteile Silstedt, Benzinge-
rode, Minsleben, Reddeber und Schierke wird am 
Freitag, dem 12. April ab 13.00 Uhr und am Sams-
tag, dem 13. April 2013 ab 09.00 Uhr unter dem 
Motto »Gemeinsam für eine saubere Stadt!« 
durchgeführt. 

Am Winterende ist es zu einer guten Tradition 
geworden den Winterdreck in der Stadt zu besei-
tigen. Dabei handelt es sich meist um unachtsam 
weggeworfene oder liegengelassene Müllteile wie 
Zigarettenschachteln und -kippen, Papierta-
schentücher, Plastiktüten, Verpackungsreste aller 
Art und vieles mehr, welche das Wernigeröder 
Stadtbild erheblich beeinträchtigen.

Bei dieser Aktion sollen sich alle interessierten 
Einwohner ganz besonders den öffentlichen Be-
reichen widmen und die unansehnlichen Hinter-
lassenschaften des Winters auf Grünflächen, im 
öffentlichen Verkehrsraum, sowie den ange-

schwemmten Müll an Gewässerrändern beseiti-
gen. Im Sinne einer Verschönerung Ihres Wohn-
umfeldes hoffen wir auf viel Initiative und Unter-
stützung von den Wernigeröder Bürgerinnen und 
Bürger sowie den dazugehörigen Ortsteilen Sils-
tedt, Benzingerode, Minsleben, Reddeber und 
Schierke.

Die Unterstützung und rege Beteiligung von 
Vereinen, Verbänden, Nachbarschaften, Familien 
und Einzelkämpfern ist beim Frühjahrsputz uner-
lässlich. Auch die Schulleiter und Leiterinnen von 
Kindereinrichtungen werden gebeten, die Umge-
bung ihrer Bildungs- und Erziehungseinrichtungen 
gründlich vom Winterschmutz zu befreien. Eben-
so werden die in der Stadt Wernigerode ansässi-
gen Wohnungsverwaltungen aufgerufen, sich 
gemeinsam mit ihren Mietern an dieser Aktion zu 
beteiligen.

Die Fäden für die Organisation des Frühjahrs-
putzes laufen wie in jedem Jahr im Ordnungsamt 

der Stadt Wernigerode zusammen. Telefonisch 
erhalten Sie Informationen rund um den Aktions-
tag bei Frank Schmidt, Sachgebiet Grünanlagen 
unter Tel. 654 670 oder bei Sabine Willgeroth, 
Abteilung Spezielle Gefahrenabwehr unter Tel. 
654 329. 

Im Ordnungsamt erfahren Sie, wo aktuelle 
Reinigungsbereiche geplant sind, können Ihre Hil-
fe anbieten bzw. in Erfahrung bringen, wie und 
wo Sie bereits bestehende Arbeitsgruppen tat-
kräftig unterstützen können. Des Weiteren kann 
man hier für eigene Säuberungsinitiativen auf öf-
fentlichen Flächen Müllsäcke ordern oder Abhol-
termine und Sammelplätze erfragen.

Die ca. 20 Reinigungsbereiche wie Lustgarten, 
Schlossberg, Wildpark Christianental, Ochsen-
teichgelände, Seigerhüttenteich oder Brückenbe-
reiche von Zillierbach und Holtemme, werden zu 
einem späteren Zeitpunkt über die Presse noch-
mals separat bekannt gegeben. ■ SW

30 Einsätze, davon 13 Brandeinsätze, 5 technische 
Hilfeleistungen und 12 Fehlalarme ausgelöst 
durch Brandmeldeanlagen wurden 2012 durch die 
Feuerwehr Benzingerode gefahren. 

Insgesamt wurden 2.222,52 Stunden ehren-
amtliche Arbeit zum Schutz und Wohle der Ein-
wohner von Benzingerode geleistet. Für so viel 
Engagement bedankte sich Ortswehrleiter Lutz 
Erxleben bei seinen Kameraden. 

Besonders die Einsätze zum Großbrand im 
Waldhofbad in Wernigerode, sowie der Groß-

brand im »Hotel König« in Schierke und der Brand 
im Sportlerheim in Wernigerode bleiben im Ge-
dächtnis. Auch die Unterstützung bei der Vorbe-
reitung und Ausrichtung des jährlichen Osterfeu-
ers und dem Schützenfest im Ort zählt zu den 
bleibenden Erinnerungen.

Auf der Hauptversammlung übergab Peter 
Gaffert, Oberbürgermeister der Stadt Wernigero-
de, offiziell den Schlüssel des neuen Mann-
schaftstransportwagens und dankte allen Kame-

raden der Feuerwehr Benzingerode für die geleis-
tete Arbeit. 

Ebenfalls großes Lob ging an die Jugendfeuer-
wehr. »Sie ist auf einem guten Weg, die Einsatz-
stärke auf Dauer aufrechtzuerhalten« sagte Ord-
nungsamtsdezernent Volker Friedrich. Die Ju-
gendfeuerwehr besteht derzeit aus 13 Kindern 
und vier Betreuern. Besonders hervorzuheben ist 
der Einsatz beim Nordharzer Jugendfeuerwehrcup 
in Benzingerode, bei dem in der Altersklasse 10-13 
der erste Platz belegt wurde. Auch Stadtwehrleiter 
Frank Häusler bedankte sich für die geleistete Ar-
beit bei den Benzingeröder Kameraden und spe-
ziell bei Jugendwart Heiko Geisler für die ausge-
zeichnete Jugendarbeit. ■ msö, ame

Fünf Feuerwehrleute bestehen  
Truppmann-Teil-1-Lehrgang in Wernigerode

Aufruf zum Wernigeröder Frühjahrsputz – »Gemeinsam für eine saubere Stadt«

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Benzingerode  
für den Berichtszeitraum 2012

Prüfer und Prüflinge der Truppmann-Teil-1-Ausbil-
dung

Die Geehrten der Jahreshauptversammlung, sowie 
OB Peter Gaffer, Stadtratspräsident Uwe-Friedrich 
Albrecht, Ortsbürgermeister Siegfried K. Müller und 
Sachgebietsleiter Matthias Treuthardt

Fahrzeugübergabe: von links stellv. Ortswehrleiter 
Pierre Schlanzke, Ortswehrleiter Lutz Erxleben und 
Jugendwart Heiko Geisler

Vermischtes

Beförderungen und Ehrungen:

20-jährige Mitgliedschaft 
Sebastian Schwemmer, Marcel Wöhler, 
Maik Deike, Patrick Bollmann

30-jährige Mitgliedschaft
Heike Fischer 

Ehrung für Anwesenheit  
bei den meisten Diensten
Christian Pfeiffer
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Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56
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Mühlenstraße 60
38889 Blankenburg 

buero@duckek-umzuege.de

Tel. 03944 /35 35 00

NL Quedlinburg
Steinweg 77
Tel. 03946 / 81 05 15

NL Goslar
Schilderstraße 13
Tel. 05321 / 6 89 85 66

TRANSPORTE
LAGERHAUS

Clever werben  
im Amtsblatt

Telefon: 03943 542427
E-Mail: r.harms@harzdruck.de

Monat für Monat er-
reichen Sie mit einer 
verteilten Auflage 

von 260.000 
Exemplaren 
in den Land-
kreisen Harz 
und Mansfeld-
Südharz sowie 
in den Städten 
Wernigerode, 
Blankenburg, 
Aschersleben 
und Seeland 

zuverlässig Ihre Kunden! Gern machen wir Ihnen ein Angebot 
für eine effektive Werbung.

P.S.: Außerdem erstellen und drucken wir (fast) alles – vom 
Flyer bis zum Buch.

Harzdruckerei GmbH
Max-Planck-Str. 12/14
direkt an der B 6n
38855 Wernigerode

Fon 0 39 43 / 54 24 - 0
Fax 0 39 43 / 54 24 - 99
info@harzdruck.de
www.harzdruck.com

Die AMTSBLÄTTER 
aus der

• amtlich
• seriös
• informativ
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Der Gesamthaushalt wird von folgenden Einnahmen finanziert. 

Einnahmen in Prozent

Sonstige 
Finanzeinnahmen 22%

Objektbezogenen 
Einnahmen für 
Investitionen 6%

Einnahmen aus  
Verwaltung und  
Betrieb 23%

Steuern und 

allgemeine 

Zuweisungen 49%

Diese Einnahmen werden benötigt werden um folgende Ausgaben im 
Haushaltsjahr 2013 decken zu können. 

Ausgaben in Prozent

Sonstige  
Finanzausgaben 19%

Zuweisungen und 
Zuschüsse für 
laufende Zwecke 4%

Baumaßnahmen 23%

Personal
ausgaben 28%

Sonstige 
Investitionen 4%

Sächlicher 
Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand 
22%

9 Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt 
Wernigerode für das Haushaltsjahr 2013
Aufgrund des § 158 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 
10.08.2009 (GVBL.LSA S.383), in der derzeit geltenden Fassung, hat der 
Stadtrat am 07.03.2013 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2013 beschlossen.
§ 1
Der Haushaltsplan wird wie folgt festgesetzt:
im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme	 auf 	 62.228.900 € 
in der Ausgabe	 auf 	 62.228.900 €
im Vermögenshaushalt
in der Einnahme	 auf	 25.279.500 €
in der Ausgabe	 auf	 25.279.500 €
§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
für Investitionsfördermaßnahmen wird auf 3.924.900 € festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 3.030.000 € 
festgesetzt.
§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2013 zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf 14.000.000 € festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2013 wie 
folgt festgesetzt:
1.	Grundsteuer 
	 a) �für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) � 280 v.H.
	 b) für Grundstücke (Grundsteuer B)	�  360 v.H.
2.	Gewerbesteuer			�    440 v.H.
§ 6
Festlegung der Erheblichkeitsgrenzen
1.	�Als erheblich im Sinne des § 160, Abs.2, Nr.1 GO LSA gilt ein Fehlbetrag, 

der 3.000.000 € übersteigt.
2.	�Als erheblich sind Mehrausgaben im Sinne des § 160, Abs.2, Nr.2 und Nr.3 

GO LSA anzusehen, wenn sie im Einzelfall 500.000 € im Verwaltungs-
haushalt und 500.000 € im Vermögenshaushalt übersteigen.

3.	�Als geringfügig bzw. nicht erheblich im Sinne des § 160, Abs.3, Nr.1 GO LSA 
gelten Ausgaben im Vermögenshaushalt für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen im Einzelfall, wenn sie 50.000 € nicht übersteigen.

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 mit Beteili-
gungsbericht 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 164 
Abs.4 GO LSA erforderliche Genehmigung ist durch die Kommunalaufsicht  
am 18.03.2013 unter dem Zeichen 15 12 03 25 erteilt worden.
Der Haushaltsplan und der Beteiligungsbericht liegen nach § 94 Abs.3 Satz 
1 GO LSA vom 25.03.2013 bis 04.04.2013 zur Einsichtnahme in der Stadt-
verwaltung Wernigerode, Amt für Finanzwesen, Rathaus, Zimmer 108 zu 
den üblichen Sprechzeiten öffentlich aus.

Wernigerode, 23.03.2013
Peter Gaffert, Oberbürgermeister

Der Haushalt 2013 – Ausgeglichen!
Der Haushaltsplan der Stadt Wernigerode für das Haushaltsjahr 2013 wurde 
am 07.03.2013 vom Stadtrat beschlossen und tritt am 24.03.2013 in Kraft. 
Das Haushaltsjahr 2013 umfasst ein Gesamtvolumen von 87.508.400 Euro 
und ist ausgeglichen. 
Der Haushalt gliedert sich in Verwaltungshaushalt und Vermögenshaushalt. 
Im Verwaltungshaushalt werden alle Einnahmen und Ausgaben, die zur Er-
füllung der städtischen Aufgaben benötigt werden, zusammenfasst. Er um-
fasst 2013 ein Volumen von 62.228.900 Euro. Größter Ausgabeposten sind 
die Personalausgaben. 
Der Vermögenshaushalt, in dem alle Investitionen und ihre Investitionsför-
dermaßnahmen der Stadt aufgezeigt werden, umfasst ein Arbeitsvolumen 
von 25.279.500 Euro. Davon entfallen 20,7 Millionen Euro auf Baumaßnah-
men. Diese Ausgaben bilden damit nach 2005 die zweithöchste Investitions-
summe aller städtischen Haushalte seit 1990. Die Bauinvestitionen werden 
mit 76, 4% durch Fördermittel vom Land und andere Einnahmen finanziert. 
Zu den größten Projekten zählen die Ortsentwicklung Schierke, der Stadt-
umbau Schierke und das Gewerbegebiet Smatvelde sowie Investitionsmaß-
nahmen an Schulen und Kindergärten.

Die einzelnen Aufgabenbereiche weisen im Haushaltsplan entweder einen 
Zuschussbedarf oder einen Überschussbedarf aus, welcher zum Ausgleich 
der Finanzierung benötigt wird. Das Dezernat des Oberbürgermeister weist 
als einziges Dezernat einen Überschuss von 27.554.000 Euro und gleicht 
damit die Fehlbeträge der anderen Dezernate aus. Den größten Zuschussbe-
darf hat der Bereich Gemeinwesen mit einem Defizit von 12,1 Millionen 
Euro.
Die Allgemeine Verwaltung hat einen Zuschussbedarf von 4,8 Millionen Eu-
ro im Haushaltsjahr 2013. Für Ordnungsangelegenheiten, Brandschutz und 
Umweltschutz werden 2,5 Millionen Euro benötigt. Für die Finanzierung und 
Verwaltung von fünf Grundschulen wurden 1,4 Millionen Euro veranschlagt. 
Der Bereich Sport, Gesundheit und Erholung benötigt einen Zuschuss in 
Höhe von 4,5 Millionen Euro. Für Kulturpflege, Wissenschaft und Forschung 
werden 1,6 Millionen Euro zur Verfügung gestellt. Öffentliche Einrichtungen 
wie Bauhof, Friedhöfe, öffentlicher Nahverkehr und Wirtschaftsförderung 
haben ein Ausgabendefizit in Höhe von fast 1,25 Millionen Euro. Der Bereich 
Soziales umfasst hauptsächlich Kindertageseinrichtungen sowie andere so-
ziale Einrichtungen, die im städtischen Haushalt 2013 einen Zuschuss von 7,6 
Millionen Euro benötigen. Im Bereich Bau- und Verkehrswesen werden rund 
10 Millionen Euro für die Gemeindestraßen, die Straßenbeleuchtung, Park-
einrichtungen, Stadtsanierung oder für die Bauverwaltung veranschlagt. Der 
Zuschussbedarf wird durch Wirtschaftsunternehmen, allgemeinen Grund- 
und Sondervermögen sowie den Einzelplan Allgemeine Finanzwirtschaft, 
welche einen Überschuss aufweisen, finanziert. 
Die Zinsausgaben sind 2013 weiterhin rückläufig, da im vergangenen Haus-
haltsjahr 2012 keine neuen Kredite aufgenommen werden mussten. Es wird 
aber voraussichtlich erstmals nach 2005 wieder eine Kreditaufnahme, in Hö-
he von 3.924.900 Euro, im Haushalt 2013 notwendig.
Ein ausgeglichener Haushalt bleibt auch zukünftig Zielstellung für das städ-
tische Handeln. Die mittelfristige Finanzplanung bis 2016 zeigt auf, dass die 
Stadt den Ausgleich in den einzelnen Jahren erreicht. Im Jahr 2014 wird der 
Haushalt durch den Ergebnis- und Finanzplan abgelöst, welcher das Kern-
stück des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen bildet.
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15.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» Theodor-Fontane-Straße 
» Max-Otto-Straße

16.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» �Grosse-Damm-Straße ab Max-

Otto-Straße
» �Elise-Crola-Straße – Stich mit 

Parkplatz

17.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» Ernst-Pörner-Straße 
» Minslebener Straße

18.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» Kohlgartenstraße mit Parkplatz 
» Zufahrt E.-Pörner-Straße 
» Käthe-Kollwitz-Straße

22.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr
» Hilde-Coppi-Straße mit Parkplatz

Komplexreinigung Harzblick
Jeweiliges Reinigungsgebiet an 
einem Werktag – Mo. Die, Mi, Do

23.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» An den sieben Teichen 
» Heidebreite – von Einfahrt 
» �Bushaltestelle bis zur  

Einmündung 
» Unterm Wulfhorn

24.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr: 
» Unterm Wulfhorn 
» Am Barrenbach 
» �Heidebreite – von Unterm 

Wulfhorn bis Am Barrenbach

25.04.2012 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» �Heidebreite – ab Am Barrenbach 

bis zum Parkplatz Zur Aue

29.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» Sattlerbad komplett

30.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» �Veckenstedter Weg/Parkplatz 

– gegenüber der Gaststätte  
Grüne Gurke

» �Veckenstedter Weg/Parkplatz, 
städtischer Teil –  
Zufahrt Heizhaus Stadtwerke 

An nachfolgend genannten  
Tagen finden in den 
Wohngebieten Burgbreit, 
Stadtfeld und Harzblick 
Komplexreinigungen statt.  
Die Anwohner werden darauf 
hingewiesen, dass widerrechtliche 
parkende Fahrzeuge 
kostenpflichtig abgeschleppt 
werden.

Komplexreinigung Burgbreite
Jeweiliges Reinigungsgebiet an 
einem Werktag – Mo, Die, Mi, Do

02.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» Karl-Marx-Straße, rechte Seite

03.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» Kopernikusstraße 
» Platz des Friedens

04.04.2013 | 13:00 –16:00 Uhr 
» Bert-Heller-Straße 
» �An der Orangerie (früher 

Ärztehaus/Apotheke) 

08.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» Karl-Marx-Straße linke Seite 
» �Bert-Heller-Straße/PP Edeka 

Neukauf

09.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» �Albert-Schweitzer-Straße mit 

Verbindungsweg entlang Kita 
Musikus

» Albert-Einstein-Straße 

10.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» �Am Kastanienwäldchen 

komplett mit Parkplatz

Komplexreinigung Stadtfeld
Jeweiliges Reinigungsgebiet an 
einem Werktag – Mo, Die, Mi, Do

11.04.2013 | 13:00 – 16:00 Uhr 
» �Walther-Grosse-Ring mit 

Parkplatz
» Dr.-Jacobs-Straße

Komplexreinigung in den 
Wohngebieten Burgbreite,  
Stadtfeld und Harzblick

Bekanntmachung der Landesstraßenbaubehörde 
Sachsen-Anhalt zur Ankündigung einer Einziehung
Es ist beabsichtigt, mehrere in der Gemarkung Stadt Wernigerode, Landkreis 
Harz gelegenen Teilstrecken der bisherigen Landesstraße L 86 einzuziehen.
Die im Zuge des Neubaus der Bundesstraße B 6 für den Verkehr entbehrlich 
gewordenen Teilstrecken der bisherigen Landesstraße L 86 vom Abzweig der 
Neubaustrecke von der bisherigen Linie der Landesstraße L 86 südwestlich 
des Ortsteils Reddeber der Stadt Wernigerode bei Netzknoten 4130 002, 
Station 0.710 bis zum Knoten mit der »Dorfstraße« bei Netzknoten 4130 
002, Station 0.955 und vom Abzweig des neu gebauten Anschlusses des 
Ortsteils Reddeber an die Landesstraße L 86 bei Netzknoten 4130 002, Sta-
tion 1.055 bis zur Einmündung der Neubaustrecke der Landesstraße L 86 in 
die bisherige Linie bei Netzknoten 4130 002, Station 1.260 sowie vom Ab-
zweig der Neubaustrecke östlich der Bundesstraße B 244 bei Netzknoten 
4130 002, Station 1.860, bis zum neu gebauten Anschluss »Teichmühle« bei 
Netzknoten 4130 002, Station 1.920 und vom neu angelegten Wendeham-
mer bei Netzknoten 4130 002, Station 2.060, bis zur Bundesstraße B 244, 
bei Netzknoten 4130 002, Station 2.085, mit einer Gesamtlänge von 535 
Metern, sollen eingezogen werden.

Begründung
Die vorstehend benannten Teilstrecken der bisherigen Landesstraße L 86 
haben mit der Verlegung jegliche Verkehrsbedeutung verloren und sind ge-
mäß § 8 des Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 
6.7.1993 (GVBl. LSA S. 334), zuletzt geändert § 115 Abs. 3 des Gesetzes vom 
16.03.2011 (GVBl. LSA S. 492, 520), einzuziehen. Der Rückbau ist bereits 
ausgeführt.
Dieses Vorhaben wird hiermit gemäß § 8 Abs. 4 StrG LSA bekanntgege-
ben.
Einwendungen gegen diese Einziehung können innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe bei der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt, Zen-
trale, Hasselbachstraße 6, 39104 Magdeburg, (Zimmer 1081), schriftlich oder 
zur Nieder-schrift eingelegt werden
Der Lageplan der zur Einziehung vorgesehenen Teilstrecken liegt während 
der Dienststunden in der Stadt Wernigerode; Sachgebiet Liegenschaften; 
Zimmer 106; Schlachthofstraße 6 in 38855 Wernigerode und im Schaukasten 
der Geschäftsstelle im Ortsteil Reddeber; Dorfstraße 30 bis zum 30.06.2013 
zur öffentlichen Einsichtnahme aus.

5. Satzung zur Änderung der 
Entschädigungssatzung der Stadt Wernigerode
Auf der Grundlage der §§ 6 und 33 der GO LSA in der derzeit geltenden Fassung 
in Verbindung mit der Hauptsatzung der Stadt Wernigerode hat der Stadtrat 
von Wernigerode in seiner Sitzung am.14.02.2013 folgende 5. Satzung zur 
Änderung der Entschädigungssatzung vom 23. Oktober 1997 beschlossen:

§ 1
Die Entschädigungssatzung der Stadt Wernigerode in der Fassung vom 
20.12.2009 wird wie folgt geändert.
Im § 2 wird im Absatz 2 der 1. Satz mit »Reddeber« ergänzt und der 2. Satz 
gestrichen. Der geänderte Absatz lautet wie folgt: »Der monatliche Pau-
schalbetrag für die Ortsbürgermeister der Ortsteile Benzingerode, Silstedt, 
Minsleben, Schierke und Reddeber beträgt 175,00 € / Monat.«

§ 2  In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am 11. April 2013 in Kraft.

Wernigerode, 23.03.2013
Peter Gaffert, Oberbürgermeister
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Verbrennen von Gartenabfällen im Frühjahr 
Baum- und Strauchschnittsammlung
Die Verordnung über das Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen au-
ßerhalb von Abfallentsorgungsanlagen in der derzeit gültigen Fassung, regelt 
das Verbrennen von Gartenabfällen im Landkreis Harz.
Das Verbrennen von Gartenabfällen ist ab dem 01. März bis zum 20. April 
2013 in folgenden Zeiträumen nur einmalig auf Gartengrundstücken auf de-
nen sie angefallen sind, in der Stadt Wernigerode und den dazugehörigen 
Ortsteilen Silstedt, Benzingerode, Minsleben, Reddeber und Schierke er-
laubt: 
» Montag bis Freitag 	 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
» Samstag	 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
» Sonn- und Feiertage sind ausgeschlossen.

Das Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen ist besonders bei Inversi-
onswetterlagen (austauscharmer Luft) sowie bei extrem trockener oder 
feuchter Witterung verboten.
Beim Verbrennen sind nachfolgend genannte Mindestabstände einzuhal-
ten:
» 20 m zu Gebäuden/10 m zu Gartenlauben
» 10 m zu öffentlichen Verkehrsflächen
» 300 m zu Krankenhäusern
» 10 m zu naturschutzrechtlich geschützten Gebieten und Objekte

Die Verbrennungsstelle darf eine Grundfläche von 1,5 m × 1,5 m und eine 
Höhe von 1 m nicht überschreiten. Für Kleingartenanlagen wird die Mög-
lichkeit eingeräumt, einen zentralen Brennplatz zu errichten. Die zu verbren-
nenden Gartenabfälle müssen trocken sein und das Feuer ist unter ständiger 
Kontrolle zu halten.
Nähere Auskünfte zu den detaillierten Abbrennvoraussetzungen erhalten 
Bürger bei der Unteren Abfallbehörde des Landkreises Harz, Friedrich-Ebert-
Str. 41, in Halberstadt unter Telefon 03941/5970-5766, bei Herrn Germer 
bzw. im Ordnungsamt der Stadt Wernigerode, Nicolaiplatz 1 unter der Tele-
fonnummer 654 329, bei Frau Willgeroth.
In diesem Zusammenhang möchte das Ordnungsamt der Stadt Wernigerode 
noch einmal auf alternative und zu dem umweltfreundliche Entsorgungs-
möglichkeiten für Grünschnitt und Laub hinweisen.
Die kostenlose Baum- und Strauchschnittsammlung der enwi Entsorgungs-
wirtschaft des Landkreises Harz AöR, findet für die Stadt Wernigerode und 
den dazugehörigen Ortsteilen in diesem Frühjahr ausschließlich im Monat 
April statt.
Dabei erfolgt die Abholung im Stadtgebiet von Wernigerode am Samstag, 
dem 20.04.2013 Der jeweilige Termin für die Ortsteile Benzingerode, Mins-
leben, Silstedt und Reddeber ist für Freitag, den 05.04.2013 und für den 
Ortsteil Schierke, für Freitag, den 19.04.2013 geplant. Die Sammlung in 
Bolmke ist für Donnerstag, den 18.04.2013 vorgesehen.
Die Baum- und Strauchschnittsammlung findet jeweils als Straßensammlung 
statt. Bei dieser werden Strauch- und Heckenschnitt, Laub, Rasenschnitt 
sowie Stauden mitgenommen. 
Es wird gebeten, das Material am Sammeltag bis spätestens 07.00 Uhr an 
der Straße vor dem Wohngrundstück gebündelt abzulegen. Die Bündel dür-
fen bis zu 25 kg schwer und bis zu 2 m lang sein, die Äste 15 cm dick. Für 
Heckenschnitt oder Laub bietet die enwi kompostierbare Papiersäcke zum 
Preis vom 0,50 € an oder Sie verwenden hierfür Körbe oder Eimer, welche 
einfach entleert werden können (bitte keine Textil- oder Plastiksäcke bzw. 
Müll- oder Regentonnen).
Die genaueren Abholvoraussetzungen einschließlich der benannten Ausga-
bestellen für die Säcke, entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender der enwi 
des Landkreises Harz 2013, welcher jedem Haushalt zugegangen ist.
Weiterhin können die Annahmestellen (Wertstoffhöfe) für kostenlose Selbst-
anlieferung von Grünschnitt (max. 1 m³ je Anlieferer) genutzt werden, wel-
che ebenfalls im o. g. Abfallkalender verzeichnet sind. Für die Stadt Werni-
gerode und die dazugehörigen Ortsteile sind es die Wertstoffhöfe Wernige-
rode, Am Köhlerteich 9 (ELMO-Gelände), sowie der Wertstoffhof Oberharz 
in Elbingerode, Mühlental (an der B 27).

Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz 
AöR »enwi« informiert zur Baum- und 
Strauchschnittsammlung
Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR (enwi) bietet den Be-
wohnern der Stadt Wernigerode die haushaltsnahe und kostenlose Samm-
lung von gebündeltem Baum- und Strauchschnitt an. Diese Sammlung findet 
statt
» �am Freitag, dem 5. April 2013, in Benzingerode, Minsleben, Reddeber und 

Silstedt;
» �am Donnerstag, dem 18. April 2013, in Bolmke;
» �am Freitag, dem 19. April 2013, in Drei-Annen-Hohne und Schierke so-

wie
» �am Samstag, dem 20. April 2013, im Stadtgebiet Wernigerode.

Allen Interessenten, die sich an dieser Aktion beteiligen möchten, gibt die 
enwi folgende Hinweise: Es wird ausschließlich Baum- und Strauchschnitt 
gesammelt.
» �Damit eine zügige Übernahme möglich ist, legen Sie bitte das Material am 

Sammeltag bis spätestens 07:00 Uhr an der Straße vor Ihrem Wohngrund-
stück am Straßenrand geordnet bereit. 

» �Sollten durch Baumaßnahmen Einschränkungen für die Abfuhr des Mate-
rials bestehen, so legen Sie bitte den Grünschnitt an der nächst befahrba-
ren Straße ab.

» �Um das Aufladen zu erleichtern, ist es notwendig, den Baum- und Strauch-
schnitt vorher zu bündeln. Verwenden Sie dazu Naturfasern, denn Metall- 
oder Plastikbänder können in der Kompostanlage nicht verrotten. Die 
Bündel dürfen bis zu 25 kg schwer und bis zu 2 m lang sein, die Äste bis 
zu 15 cm dick. 

» �Für Kleinmaterial bietet die enwi 70 Liter Papiersäcke zum Preis von 0,50 
€/Stück an. Die Vertriebsstellen entnehmen Sie bitte dem Entsorgungska-
lender 2013 auf Seite 40 und 41. Sie können das Material aber auch in 
Körben, Wannen, Eimern oder Kartons bereitstellen. Diese Gefäße nehmen 
Sie nach dem Entleeren wieder an sich. Bitte verwenden Sie keine Textil- 
oder Plastiksäcke sowie Regen- und Abfallbehälter!

Bitte säubern Sie bei eventueller Verschmutzung die Übergabestelle nach der 
Abfuhr des Baum- und Strauchschnitts.
Beachten Sie bitte die Hinweise schon bei der Vorbereitung des Materials, 
da der Entsorger sonst Ihren Baum- und Strauchschnitt nicht mitnehmen 
kann.

Ergänzend zur Straßensammlung bietet die enwi privaten Haushalten die 
Möglichkeit an, Kleinmengen (max. 2 m³) mit eigenen Transportmitteln kos-
tenfrei auf nachfolgenden Anlagen zu den angegebenen Zeiten anzulie-
fern:
»	 Wertstoffhof Wernigerode, Am Köhlerteich 9 (ehemaliges Elmogelände) 	
	 Montag bis Freitag 10:00 bis 17:00 Uhr, Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr.
»	� Wertstoffhof »Oberharz« in Elbingerode, Bauhof der Stadt, Mühlental an 

der B 27, Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr, Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr.
»	� Vom 23. März 2013 bis zum 20. April 2013 in der Recycling Park Harz 

GmbH, Harzstraße 2 in Heudeber, Montag bis Freitag 07:00 bis 17:00 Uhr, 
Samstag 07:00 bis 12:00 Uhr.

Mögliche weitere Fragen zu dieser Aktion werden im Vorfeld zur Sammlung 
und an den Sammeltagen telefonisch unter der Nummer 0 39 41 – 68 80 45 
beantwortet.

Öffentliche Osterfeuerstandorte 2013
Auch in diesem Jahr findet in Wernigerode und den dazugehörigen Ortstei-
len Silstedt, Minsleben, Benzingerode, Reddeber und Schierke das brauch-
tümliche Abbrennen von Holzstößen am Abend des Ostersamstages statt.
Der Brauch geht bis in das 16. Jahrhundert zurück und diente dazu, den 
Winter zu vertreiben. Die Asche sollte ursprünglich vor Blitzschlag und Krank-
heiten schützen, sowie die Felder fruchtbar machen.
Dieser traditionelle Brauch wird auch heute noch jedes Jahr in unserer Regi-
on gemeinsam im Kreise der Familie, mit Nachbarn und Freunden gelebt. An 
diese Tradition anknüpfend, finden in unserem Stadtgebiet folgende öffent-
liche Osterfeuer statt: 

Ostersamstag, 30. März 2013, Beginn ca. 19.00 Uhr.
1.	�auf der »Alte Wernigeröder Schützenwiese« – Am Ziegelberg in der Stadt 

Wernigerode
2.	�auf der »Struvenburg« und dem »Austberg« im Ortsteil Benzingerode
3.	�auf dem Gelände in der Nähe des alten Bahnhofes hinter dem Silo im 

Ortsteil Minsleben
4.	�auf der Freifläche zwischen Hängerabstellplatz der Agrargenossenschaft 

und dem Sportplatz im Ortsteil Silstedt
5.	auf dem Gelände des Schützenplatzes im Ortsteil Reddeber
6.	auf dem Gelände des PP »Am Thälchen« im Ortsteil Schierke

Für das leibliche Wohl wird bei allen traditionellen Osterfeuern natürlich 
gesorgt werden!

ACHTUNG – Eingeschränkte Parkmöglichkeiten für Besucher  
der Wernigeröder Osterfeuer

Die Besucher des öffentlichen Osterfeuers am 30.03.2013 auf der »Alten 
Wernigeröder Schützenwiese« werden vom Ordnungsamt der Stadt Werni-
gerode darauf hingewiesen, dass während dieser Veranstaltung im direkten 
Umfeld des Osterfeuerplatzes, nur ein beschränkter Parkraum zur Verfügung 
steht. Sie werden deshalb gebeten, auf Parkmöglichkeiten in den Außenbe-
reichen zurückzugreifen oder das Fahrzeug zu Hause zu lassen. So könnte 
doch der Samstagabend gleich für einen Osterspaziergang genutzt wer-
den.
In diesem Zusammenhang ist es weiterhin erforderlich, aus Richtung Kasta-
nienwäldchen eine entsprechende Feuerwehr- und Rettungszufahrt freizu-
halten.
Weitere Informationen erhalten Sie im Ordnungsamt bei Sabine Willgeroth, 
Abteilung Spezielle Gefahrenabwehr unter Tel. 03943-654-329.
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Öffentliche Bekanntmachung zum Straßenbau
Die Stadt Wernigerode gibt hiermit ihr beitragsrelevantes Straßenausbau-
programm 2013 bekannt.
Im Rahmen ihrer Beitragserhebungspflicht hat die Stadt Wernigerode dabei 
Straßenausbaubeiträge nach dem Kommunalabgabengesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt jeweils in Verbindung mit der Straßenausbaubeitragssatzung 
zu erheben.
Die Planungen zu den aufgeführten Projekten liegen vom 02.04.2013 bis 
02.05.2013 im Baudezernat der Stadt Wernigerode, Sachgebiet Tiefbau, 
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus) zur öffentlichen Einsichtnahme aus. 
Während der Auslegefrist können Informationen eingeholt und Anregungen 
vorgebracht werden.

Auslegungszeiten	 Mo., Die., Do., Fr. von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
		 zusätzlich Do. von 14:00 bis 18:00 Uhr
Anlage	 Plemnitzstraße
Maßnahme	 Komplettausbau
Kostenschätzung	 426.000 €
Umlagesatz	 40 % bzw. 60 % gem. Satzung (Anliegerstraße)
	 Einmaliger Ausbaubeitrag

Anlage	� Bodestraße  
(1. BA – von Ilsenburger Straße bis Plemnitzstraße)

Maßnahme	 Komplettausbau
Kostenschätzung	 184.000 €
Umlagesatz	 40 % bzw. 60 % gem. Satzung (Anliegerstraße)
	 Einmaliger Ausbaubeitrag

Es ergeht der Hinweis, dass noch weitere Vorhaben bekannt gemacht werden.

3. Änderung Bebauungsplan Nr. 10  
»Wohnpark Charlottenlust« im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB

Die Stadt Wernigerode beabsichtigt einen Teilbereich des Bebauungsplanes 
Nr. 10 »Wohnpark Charlottenlust« im vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB zu ändern. Die Änderung des Bebauungsplans ergibt sich aus folgen-
dem Kartenausschnitt:
Der Geltungsbereich des Planbereichs wird begrenzt:
Norden:	 Mehrfamilienhausgrundstück Zur Aue 7
Osten:	 Mehrfamilienhausgrundstück Zur Aue 9, 13
Westen: 	 öffentliche Grünfläche 
Süden:	 öffentliche Grünfläche (Grüngürtel zum Wohngebiet Harzblick)

Mit der Änderung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für den Bau von maximal dreigeschossigen Wohnbauten ge-
schaffen werden. Das Grundstück ist derzeitig noch unbebaut.
Der Entwurf der Bebauungsplanänderung wird mit Begründung vom 
08.04.2013 bis einschließlich 23.04.2013 bei der Stadt Wernigerode, Dezer-
nat für Bauwesen und Stadtplanung, Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus, 
Zimmer 130 in 38855 Wernigerode während folgender Zeiten öffentlich 
ausgelegt:
»	 montags bis mittwochs	� 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und  

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
»	 donnerstags 	 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und  
			   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
»	 freitags		 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Während der Auslegungsfrist können schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift Stellungnahmen abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung 
der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfas-
sers zweckmäßig.

Wir weisen darauf hin, dass keine Umweltprüfung stattfindet. Es wird weiter 
darauf hingewiesen, dass nicht während der Stellungnahmefrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach 
§ 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Beteiligung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Wernigerode, den 23.03.2013
Peter Gaffert, Oberbürgermeister

Gewässerschau 2013

Die Gewässerschau 2013 für Fließgewässer 2. Ordnung wird vom 
Unterhaltungsverband »Ilse/Holtemme« am Dienstag, den 16.04.2013 um  
8.00 Uhr durchgeführt. 
Treffpunkt für den Schaubezirk IV – Wernigerode ist der Parkplatz – Neues 
Rathaus Wernigerode, Schlachthofstraße 6.
Interessenten setzen sich bitte mit dem Schauführer, Herrn Eichler, Tel. 
0 39 43-654 668 oder mit der Geschäftsstelle des UHV »Ilse/Holtemme« Tel. 
03 94 52-48 14 60 in Verbindung. ■ UE

Regionales Einzelhandelskonzept für die 
Planungsregion Harz – Einzelhändler werden um 
Unterstützung gebeten!
Die Regionale Planungsgemeinschaft Harz hat vor kurzem das Leipziger Pla-
nungsbüro Stadt + Handel mit der Erstellung eines Regionalen Einzelhandels-
konzeptes zur »Nahversorgung in den grundzentralen Verflechtungsräumen 
der Planungsregion Harz« beauftragt. Das Regionale Einzelhandelskonzept 
soll einen wichtigen Fachbeitrag zur Entwicklung und Sicherung einer mög-
lichst wohnortnahen Grundversorgung der Bevölkerung mit Waren des täg-
lichen Bedarfes in der Planungsregion leisten (vor allem Lebensmittel  und 
Drogerieartikel). Die Planungsregion Harz umfasst den gesamten Landkreis 
Harz und die westliche Hälfte des Landkreises Mansfeld-Südharz (Städte und 
Gemeinden Sangerhausen, Allstedt, Südharz und die Verbandsgemeinde 
Goldene Aue). Die Ergebnisse des Konzeptes fließen auch in das derzeit lau-
fende Fortschreibungsverfahren zum Regionalen Entwicklungsplan für die 
Planungsregion Harz ein, in dessen Ergebnis die sogenannten Grundzentren 
neu festgelegt werden sollen. Diese Grundzentren ergänzen die Mittelzent-
ren Halberstadt, Quedlinburg, Sangerhausen und Wernigerode in der Grund-
versorgung, unter anderem als Standorte für größere Lebensmittelmärkte. 
Um die Angebotssituation in der Planungsregion Harz aktuell beurteilen zu 
können, werden vom 04. März bis 12. April 2013 sämtliche Einzelhandels-
betriebe, die der Grund- bzw. Nahversorgung dienen, in der gesamten Pla-
nungsregion Harz außerhalb der Kernstädte der oben genannten Mittelzen-
tren durch Mitarbeiter des Planungsbüros persönlich aufgesucht und nach 
Verkaufsfläche sowie Sortiment erfasst. Dazu gehören nicht nur die großen 
Supermärkte und Discounter, sondern auch alle kleinen Läden und Einrich-
tungen, die Lebensmittel zum Verkauf anbieten.
Die Regionale Planungsgemeinschaft Harz bittet darum, die Aktivitäten – 
welche im Zusammenhang mit der Bestandserhebung der Einzelhandelsbe-
triebe stehen – zu unterstützen, um dadurch die Erstellung der Regionalen 
Einzelhandelskonzeption und somit die zukünftige Entwicklung der Planungs-
region Harz voranzubringen.
Die Mitarbeiter des Büros Stadt + Handel können sich mit einem Anschreiben 
der Regionalen Planungsgemeinschaft Harz ausweisen. Der Datenschutz und 
die Anonymität werden bei allen Erhebungen selbstverständlich berücksich-
tigt. Es werden keine betriebsbezogenen Angaben veröffentlicht.
Ansprechpartner bei der Regionalen Planungsgemeinschaft Harz ist der Lei-
ter der Geschäftsstelle, Herr Dr. Dietmar Jung (Tel. 0 39 46/766-355 oder 
zweckverband.rpgharz@t-online.de). Die Einzelhändler können sich bei 
Rückfragen auch gern an Ihren Interessenverband, dem Handelsverband 
Sachsen-Anhalt (Herr Prautzsch, Tel. 03 91/5 61 96 31 oder in-fo@handels-
verband-sachsenanhalt.de) wenden, der zusammen mit den Planungsämtern 
der Landkreise und größeren Städte sowie der IHK in Magdeburg und Halle-
Dessau die Konzepterarbeitung mit begleitet. ■



13 3/13Kinder- & Jugendseite

Jugendhaus Center
Benzingeröder Chaussee 1,  
Tel. 03943-22291

Regelmäßige Angebote

Montags 14 bis 21 Uhr
Spieleworkshop – offfene Angebote
16:00 – 17:00 Uhr Fitness Mädchen |  
17:00 – 19:00 Uhr Fitness Jungen

Dienstags 14 bis 21 Uhr
15:00 – 18:00 Uhr Töpferwerkstatt |  
16:00 – 17:00 Uhr Musikworkshop

Mittwochs 14 bis 21 Uhr
15:00 – 17:30 Uhr Kreativwerkstatt |  
17:00 – 19:00 Uhr Fitness Jungen

Donnerstags 14 bis 21 Uhr
15:00 – 18:00 Uhr Ko-op-Tag 
Ein Projekt mit den Kindern aus 
dem Wohngebiet Stadtfeld: Sport & 
Turniere – Kreativangebote – 
Ausflug & Erleben – Eltern kochen 
für Kinder – Gemeinsam-stark-Projekt

Freitags 14 bis 22 Uhr
Entdecken und Erleben |  
17:00 – 20:00 Uhr Jugendkoch AG |  
18:30 – 19:30 Uhr Fitness Jungen

Samstag 14 – 22 Uhr 
Offene Angebote | 14:00 Uhr 
Samstagscafé mit Back AG für 
Kinder und Jugendliche

Offene Angebote
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, 
Bandprobe, Kickern, Internet, 
Spielen u. v. a. m.

Jugendclub Harzblick
Heidebreite 8,  
Tel. 03943-633661

Regelmäßige Angebote:

Montags 14 bis 21 Uhr
Spieleworkshop

Dienstags 14 bis 21 Uhr
Kreativangebote

Mittwochs 14 bis 21 Uhr
Kreativangebote
14:00 Fußball AG mit Hortkindern |
16:00 Musikworkshop |
19:00 Hallenzeit für Jugendliche

Donnerstags 14 bis 21 Uhr
15:00 Kinderkochstudio |
18:00 Kochen oder Backen für 
Jugendliche

Freitags 14 bis 22 Uhr
14:00 Angebote für Hortkinder |
Exkursionen (bis 18 Uhr für Kinder)

Jeden 2. Samstag 14 bis 22 Uhr
Offene Angebote

Offene Angebote
Dart, Billard, Tischtennis,  
Bandprobe, Kicker,  
Internet u.v.a.m.

Jugendtreff Silstedt
Harzstraße 26 a, Silstedt,  
Tel. 03943-249752

Regelmäßige Angebote

Montag 13:30 – 21:30 Uhr
sozialpäd. Betreuung | 
18:00 – 20:00 Uhr Sport in der 
Turnhalle Silstedt

Dienstag 13:30 – 21:30 Uhr
sozialpäd. Betreuung 

Mittwoch16:00 Uhr – 21:00 Uhr
begleitete Selbstverwaltung | 
15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele in der 
Mehrzweckhalle Benzingerode

Donnerstag 16:00 Uhr – 21:00 Uhr
begleitete Selbstverwaltung

Freitag 14:00 Uhr – 22:00 Uhr
sozialpäd. Betreuung

Sonnabend 16:00 – 22:00 Uhr 
begleitete Selbstverwaltung

Jugendtreff 
Benzingerode
Schützenplatz, Benzingerodde 
Tel. 03943-249716

Regelmäßige Angebote

Dienstag 16:00 – 21:00 Uhr 
begleitete Selbstverwaltung |  
18:00 – 20:00 Uhr Sport in der 
Turnhalle Silstedt 

Mittwoch 14:30 – 21:00 Uhr
sozialpäd. Betreuung | 
15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele in  
der Mehrzweckhalle Benzingerode

Donnerstag 14:30 – 21:00 Uhr
sozialpäd. Betreuung

Freitag 15:30 – 20:00 Uhr
begleitete Selbstverwaltung

Samstag 16:00 – 20:00 Uhr
begleitete Selbstverwaltung

Veranstaltungen der Jugendeinrichtungen der Stadt Wernigerode im April 2013

Der grundhafte Ausbau der Plemnitzstraße und 
des südlichen Abschnitt der Bodestraße ist im Jahr 
2013 als Gemeinschaftsbaumaßnahme der Stadt 
Wernigerode, der Stadtwerke Wernigerode 
GmbH und dem Wasser- und Abwasserverband 
Holtemme-Bode vorgesehen. Die Bauarbeiten 
sollen Anfang Juni 2013 beginnen und werden 
voraussichtlich bis Dezember 2013 andauern. Ge-
baut wird unter einer Vollsperrung des Bereiches 
um optimale Bauzeiten erreichen zu können. 
Der im Jahr 2013 realisierte Baubereich liegt zwi-
schen Plemnitzstraße von der Waldhofstraße bis 
Veckenstedter Weg (Ausbaulänge: ca. 340 m) und 
im Bereich der Bodestraße von der Ilsenburger 
Straße bis zur Plemnitztraße (Ausbaulänge: ca. 
110 m)

Folgende Arbeiten sind vorgesehen:
»	� Grundhafte Erneuerung der Fahrbahn in  

Asphaltbauweise ca. 2.200 m²
»	� Erneuerung der Gehwege mit einer  

Gesamtfläche von 1.500 m² mit  
farbigem Betonsteinpflaster und Einfassung 
mit den vorhandenen  
Granitbordsteinen

»	 Erneuerung der Straßenbeleuchtungsanlage
»	� Neuverlegung Elektroleitungen und  

Sanierung der Hausanschlüsse
»	� Neuverlegung ca. 450m Trinkwasserhaupt-

leitung und Herstellung von Hausanschlüsse
»	� Neuverlegung Erdgasleitung + Sanierung der 

Hausanschlüsse in Teilbereichen

»	� Neubau Regenwasserkanalisation mit  
Hausanschlüssen

»	� Sanierung der Schmutzwasserkanalisation 
durch Inliner-Verfahren, Ersatzneubau der 
Hausanschlüsse 

Der Auftrag wird im April ausgeschrieben. Es wird 
mit Gesamtkosten von ca. 610.000 € (nur städti-
scher Anteil) gerechnet. Die Planungsunterlagen 
können im Bauamt zu den normalen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. ■

Ausbau der Plemnitzstraße und der südlichen Bodestraße ab Juni 2013

Ende Amtlicher Teil

26. Volleyballnacht am Samstag,  

06.04.2013 ab 16:30 Uhr:

26. Volleyballnacht der Stadtjugendpflege in der 

Kohlgartensporthalle, Anmeldung bei den Streetworkern  

oder städtischen Jugendtreffs
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Am 26. Februar 2013 übergaben die Wernigeröder Stadtwerkestiftung, vertre-
ten durch Steffen Meineke, Geschäftsführer der Stadtwerke Wernigerode 
GmbH, und Uwe-Friedrich Albrecht, Mitglied der Stadtwerkestiftung und 
Stadtratspräsident, und die Firma Sporkenbach GmbH, vertreten durch Mat-
thias Koopmann, Geschäftsführer der Sporkenbach GmbH, und Matthias Glaw, 
Leiter der Wernigeröder Niederlassung, einen Spendenbescheid an den Förder-
verein der Diesterweg-Grundschule. In der Projektwoche, in der Zeit vom 2. bis 
6. April, wollen die Kinder gemeinsam mit dem Zirkus ZappZarap ein buntes 
Programm einstudieren, welches dann am 6. April aufgeführt wird. ■

Die Mitglieder des Fördervereins freuten sich über den Spendenbescheid von der 
Stadtwerkestiftung und der Firma Sporkenbach GmbH.

Kinder- & Jugendseite

Jugendhaus Center
Regelmäßige Veranstaltungen 
siehe Infokasten!

Weitere Veranstaltungen

Montag, 01.04.2013
Jugendtreffs der Stadt Wernigerode 
geschlossen 

Freitag, 05.04.2013
15:00 Uhr Radtour – Anmeldung 
notwendig! Bitte Fahrradhelm und 
ein verkehrssicheres Fahrrad 
mitbringen

Samstag, 06.04.2013
26. Volleyballnacht der Stadtjugend
pflege in der Kohlgartensporthalle

Donnerstag, 11.04.2013
15:00 – 18:00 Uhr »Ko-op-Tag« | 
»Frühjahrsputz«

Freitag, 12.04.2013
15:00 Uhr Frühjahrsputz im Kinder- 
und Jugendhaus mit anschließendem 
Grillen

Freitag, 19.04.2013
17:00 Uhr Dartturnier im Jugendtreff 
Harzblick / Informationen zur 
Anmeldung und Zeiten auch im 
Jugendtreff Harzblick unter Tel. 
0 39 43-63 36  61

Samstag, 20.04.2013
siehe Infokasten

Freitag, 26.04.2013
15:00 Uhr Vorbereitung Teenie-
Disco | 18:00 – 21:00 Uhr Teenie-
Disco (ab 12 Jahre)

Dienstag, 30.04.2013
15:00 Uhr Verrückte Spiele zu 
Walpurgis

Jugendclub Harzblick
Regelmäßige Veranstaltungen 
siehe Infokasten!

Weitere Veranstaltungen
Montag, 01.04.2013
Jugendtreffs der Stadt Wernigerode 
geschlossen 
Samstag, 06.04.2013
26. Volleyballnacht der Stadtjugend
pflege in der Kohlgartensporthalle
Freitag, 12.04.2013
15:00 Uhr Frühjahrsputz
Samstag, 13.04.2013
Offene Angebote
Freitag, 19.04.2013
Dartturnier im Jugendtreff Harzblick, 
Informationen zur Anmeldung und 
Zeiten im Jugendtreff Harzblick
Freitag, 26.04.2013
15:00 Uhr Exkursionstag zur Teenie-
Disko im Jugendhaus »Center«
Samstag, 27.04.2013
Offene Angebote

Jugendtreff Silstedt
Regelmäßige Veranstaltungen 
siehe Infokasten!

Weitere Veranstaltungen
Dienstag, 02.04.2013
14:00 – 14:30 Uhr Gespräche über 
Alltagssorgen | 15:00 – 18:00 Uhr 
Gesellschaftsspiele
Freitag, 05.04.2013
14:00 – 15:00 Uhr Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen | 15:00 – 17:00 
Uhr Kicker- und Dartturnier im Club | 
17:00 – 21:00 Uhr Ausflug zur 
Skihütte 
Samstag, 06.04.2013
26. Volleyballnacht der Stadtjugend
pflege in der Kohlgartensporthalle

Montag, 08.04.2013
14:00 – 17:00 Uhr Gespräche im Club 
Dienstag, 09.04.2013
Offene Angebote
Freitag, 12.04.2013
Frühjahrsputz
Dienstag, 16.04.2013
14:00 – 15:00 Uhr Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen | 16.00 – 18:00 
Uhr Gesellschaftsspiele im Club
Freitag, 19.04.2013
13.30 – 15:00 Uhr Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen | 17:00 – 20:00 
Uhr Dartturnier der 
Stadtjugendpflege im Harzblick
Dienstag, 23.04.2013
14:00 – 15:00 Uhr Alltagsgespräche 
| 15:00 – 17:30 Uhr 
Gesellschaftsspiele | 18:00 – 20:00 
Uhr Zeit für persönliche Gespräche
Freitag, 26.04.2013
14:30 – 15:00 Uhr Ausheulstunde | 
15:00 – 18:00 Uhr Disco für Teenies 
im Center | 18:00 – 18:30 Uhr 
Gespräche über das nächste Angeln | 
18:30 – 20:00 Uhr Grillen am Club
Montag, 29.04.2013
14:00 – 15:30 Uhr Gespräche am Club | 
15:30 – 18:00 Uhr Gesellschaftsspiele
Dienstag, 30.04.2013
14:00 – 15:00 Uhr Gespräche und 
Meinungen zum 1. Mai |  
15:00 – 17:00 Uhr Planung 
Nachtangeln nach dem Männertag

Jugendtreff 
Benzingerode
Regelmäßige Veranstaltungen 
siehe Infokasten!

Weitere Veranstaltungen
Mittwoch, 03.04.2013
15:00 – 17:00 Uhr Bewegungsspiele 
Mehrzweckhalle | 18:00 – 19:00 Uhr 
Kochclub

Donnerstag, 04.04.2013	
15:00 – 16:00 Uhr 
Hausaufgabenhilfe |  
16:00 – 18:00 Uhr Ballspiele im 
Freien und Pflege Bolzplatz |  
18:00 – 19:00 Uhr Kochclub

Samstag, 06.04.2013
26. Volleyballnacht der Stadtjugend
pflege in der Kohlgartensporthalle

Mittwoch, 10.04.2013	
15:00 – 18:00 Uhr Tischtennis und 
Bewegungsspiele |  
19:00 – 21:00 Uhr Spieleabend

Donnerstag, 11.04.2013	
Frühjahrsputz | 16:00 – 18:00 Uhr 
Korbballturnier | 18:00 – 19:00 Uhr 
Wir kochen Nudeln, Kosten: 1,– €

Mittwoch, 17.04.2013	
14:30 – 16:00 Uhr 
Hausaufgabenhilfe und Gespräche 
über das Alltägliche |  
16:00 – 20:00 Uhr Tischtennis und 
Sportspiele	

Donnerstag, 18.04.2013
14:30 – 15:00 Uhr 
Hausaufgabenhilfe |  
15:00 – 18:00 Uhr Ballspiele und bei 
schönem Wetter Grillen am Club

Freitag, 19.04.2013	
17:00 – 20:00 Uhr Dartturnier der 
Stadtjugendpflege im Harzblick

Mittwoch, 24.04.2013	
15:00 – 16:00 Uhr Gespräche bei 
Tee und Gebäck | 16:00 – 18:00 Uhr 
Spiele in der Mehrzweckhalle

Donnerstag, 25.04.2013
14:30 – 15:00 Uhr Teerunde | 15:00 
– 17:30 Uhr Fahrradtour Richtung 
Heimburg | 18:00 – 19:00 Uhr Wir 
kochen Schnitzelessen, Kosten 3,- €

Auch Deine Stimme zählt –  
mach mit!

Am 14. Juni 2013 ist es endlich wieder soweit! Auch in diesem Jahr findet 
im Rahmen des Rathausfestes Wernigerode eine attraktive Musikshow 
für das jüngere Publikum statt. Das unter dem Namen »Young Part« 
bekannte Event wird, wie auch in den vergangenen Jahren, wieder auf 
dem Nicolaiplatz starten. Und das Beste: Du entscheidest selbst, welche 
Bands auftreten sollen! Dieses Jahr haben wir einige Bands aus ganz 
verschiedenen Genres angefragt und Ihr könnt jetzt – per Abstimmung 
auf der Website www.youngpart2013.de – entscheiden, welche Bands 
Ihr gerne hören und sehen möchtet.

Es stehen sechs Bands zur Auswahl. Zwei davon könnt Ihr direkt auf 
den Nicolaiplatz voten. Der Zweitplatzierte spielt zuerst. Der Erstplatzier-
te direkt vor dem Headliner.

Bis zum 28. April 2013 habt Ihr die Möglichkeit, Eure Stimme abzu-
geben – jede Stimme zählt!

Kurz darauf werden wir Euch hier das Ergebnis der Abstimmung und den 
Headliner bekannt geben. Falls Ihr noch Fragen habt, meldet Euch einfach. 

� Viele Grüße von Eurer Stadtjugendpflege und dem Orga-Team!

Spendenübergabe für  
zirkuspädagogisches Projekt 
der Diesterweg-Grundschule
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Am 01. September 2012 wurde über den Interna-
tionalen Bund eine Arbeitsgelegenheit, gefördert 
durch die Kommunale Beschäftigungsagentur des 
Landkreises Harz, ins Leben gerufen, die es sich 
zur Aufgabe gemacht hat, Spiele für die Kinder des 
Bauwagens und des Centers zu bauen und zu ge-
stalten. Am 21. Februar 2013 war es dann soweit! 
Nach sechs Monaten Ideensammlung, handwerk-
licher Umsetzung und farblicher Gestaltung konn-
ten die selbstgebauten Spiele an die Kinder über-
geben werden. Da sich der Bauwagen der St. Jo-
hannis Gemeinde derzeit noch in der Winterpause 
befindet, wurden die Spiele in Verbindung des 
»Gemeinsam stark« Projektes im Jugendhaus Cen-
ter der Stadtjugendpflege übergeben. Nach einer 
kurzen Vorstellung der Arbeitsgelegenheit ging es 
auch schon los. Die Kinder durften alle Spiele selbst 
ausprobieren und hatten dabei sichtlich Spaß. Be-
sonders begeistert waren sie von den selbstentwi-
ckelten Spielen und zeigten den Betreuern zum 
Beispiel beim Märchenspiel, wer sich besser mit 
Schneewittchen und Co. auskennt. 

Die Entwickler legten großen Wert auf den 
Lernfaktor jedes einzelnen Spieles, jedoch sollte 
auch der Spaß nicht zu kurz kommen. Die bunte 
und sehr detaillierte Gestaltung der Spiele stellte 
für die Kinder einen großen Anreiz dar, viel auszu-

probieren und so spielerisch neue Dinge zu lernen. 
So sorgte der »Wackelturm« besonders bei den 
jüngeren Kindern für Aufregung und schnell bilde-
ten sich kleine Teams, um den Einsturz des Turms 
gemeinsam zu verhindern. Ein Großraumbewe-
gungspiel brachte dann noch viel Action in die 
Runde. Ohne lange ruhig zu stehen mussten Fra-
gen beantwortet und viele Sportübungen gemacht 
werden, um ans Ziel zu gelangen. Insgesamt wur-
de so ein schöner Nachmittag gestaltet. ■

Sport-AG  
für die Kleinsten
Die Interessengemeinschaft »Große für Kleine« 
lädt interessierte Kinder von 3 bis 7 Jahren zu einer 
Sport-AG ein. 

Treffpunkt ist jeden Montag von 14:45 bis 
15:45 Uhr der Turnraum der integrativen Kita  
»Löwenzahn« im Walther-Grosse-Ring 21. 

Eltern können sich in der Kita Löwenzahn bei 
Hannelore Hartmann, einer ehemaligen Erziehe-
rin anmelden. ■

Chorbuchübergabe 
durch Deutschen 
Gewerkschaftsbund 

Am 15. März 2013 fand in der Diesterweg-Grund-
schule eine Übergabe von drei Chorbüchern durch 
Gewerkschaftssekretär Reiner Straubing an die Dies-
terweg-Grundschule, vertreten durch Musiklehrerin 
Eva Berge, statt. Der Deutsche Gewerkschaftsbund 
möchte sich damit für die Unterstützung der Kinder 
bei der Frauentags-Veranstaltung im Rathaus be-
danken. Eine Gruppe Grundschüler der Klasse 4a und 
3c hatten einen musikalischen Beitrag präsentiert. 
Die Kinder freuten sich nicht nur über die neuen 
Chorbücher sondern auch über einen Karton Scho-
kolade, welchen Wergona spendete. ■

Die selbstgebauten Spiele wurden von den Besu-
chers des Jugendhaus Center gleich ausprobiert.

Kinder- & Jugendseite

Mittlerweile seit fast fünf Jahren werden nun 
schon Streitschlichter an der Grundschule im Harz-
blick ausgebildet. »Ich möchte anderen Kindern 
helfen, sich wieder zu vertragen«, beschreibt Ma-
ximilian Werk aus der dritten Klasse seine Motiva-
tion, an dem Gemeinschaftsangebot von Schule, 
Hort und Stadtjugendpflege teilgenommen zu ha-
ben. Bis er neben der Teilnahmeurkunde den er-
sehnten Streitschlichterausweis in den Händen 
hielt, musste er viel lernen. Unter anderem, was 
Streit eigentlich ist, wie viel er oft damit zu tun hat, 
wie wir uns fühlen, wie wir uns selber sehen und 
wie schwierig es manchmal ist rauszufinden, was 
eigentlich wirklich passiert ist. 
Mit vielen Rollenspielen konnten die Kinder wäh-
rend des Angebotes das Gelernte einstudieren, 

damit sie nachher auf dem Schulhof oder im Klas-
senraum auch sicher auftreten können. »Ich kann 
euch nur helfen, wenn ihr euch an die drei Regeln 
haltet: Ausreden lassen, wiederholen und höflich 
sein.« Betont Lara Staufenbiel, nachdem sie sich 
den Streithähnen vorgestellt hat und diese ihrer 
Hilfe auch zugestimmt haben. 

»Wir merken deutlich, dass es den Kindern oft 
schon gelingt, kleinere Konflikte selbstständig zu 
lösen«, sagt Hortleiterin Katrin Buch und fügt 
noch hinzu: »Und manch einer, der selber oft sei-
ne Wut nicht immer unter Kontrolle hatte, konnte 
Vieles für sich selbst mitnehmen.«

Die Streitschlichterausbildung ist also ein Erfolgs-
projekt und wird natürlich auch in diesem Schuljahr 
fortgesetzt. ■ Stadtjugendpflege Wernigerode

Neue Streitschlichter an der Grundschule Harzblick ausgebildet

Die Streitschlichter der Grundschule Harzblick  
haben ihre Ausbildung erfolgreich absolviert.

Das Stadtfeld spielt – Übergabe  
selbstgebauter Spiele im Jugendhaus Center

Am 25. April 2013 ist Girls‘Day – Zukunftstag für 
Mädchen und Jungen! Schülerinnen und Schüler 
erleben am Zukunftstag die Arbeitswelt in Pers-
pektive bietenden Berufen. Der Girls‘Day steht für 
Vielfalt und Chancengleichheit. Der Zukunftstag 
eröffnet Aussichten – ganz individuell nach Talent 
und Neigung. Der Girls‘Day ist heute wichtiger 
Baustein der Berufs- und Studienorientierung und 
trägt dazu bei, vielfältige Kompetenz für unsere 
Zukunft zu sichern. 

Die Stadtverwaltung Wernigerode öffnet ihre 
Türen für die Schülerinnen und Schüler, um ihnen 
verschiedene zukunftsorientierte Berufe vorzu-
stellen. 

Der Bereich Brandschutz stellt das Berufsbild 
des/der Brandmeisters/-meisterin vor. Feuer-
wehrleute leisten schnelle und qualifizierte Hilfe 
in Not und Gefahr. Das spannende Aufgabenfeld 
im Bereich des vorbeugenden und abwehrenden 
Brandschutzes sowie die dafür notwendige Tech-
nik werden präsentiert. Anmeldungen bitte direkt 
über Herrn Matthias Treuthardt, Tel. 0 39 43/654-
370, Email: mtreuthardt@stadt-wernigerode.de 
(Beginn: 9 Uhr, Treffpunkt Bahnhofstraße 35, 
Haupteingang im Feuerwehrgerätehaus). 

Im Bereich Badeanlagen können Schülerinnen 
und Schüler die vielseitige Ausbildung zum/zur 
Fachangestellten für Bäderbetriebe kennen ler-
nen, eine Kombination aus sportlichen, techni-
schen und wirtschaftlichen Interessen. Bitte die 
Anmeldungen direkt an Herrn Ralf Schult senden: 
Tel. 01 70-4 43 38 07, 0 39 43/5 57 57 46, Email: 
rschult@stadt-wernigerode.de (Beginn: 9 Uhr, 
Treffpunkt Schwimmhalle, Weinbergstraße 1).

Einen Einblick in den Arbeitsalltag in einem 
Seniorenheim, in die abwechslungsreichen Aufga-
benfelder sowie in die guten Weiterentwicklungs-
möglichkeiten ermöglicht die Gemeinnützige 
Gesellschaft für Sozialeinrichtungen, Senioren-
zentrum Stadtfeld. 

Die Menschen in unserer Gesellschaft werden 
immer älter und hieraus ergeben sich zahlreiche 
Ausbildungsbereiche mit Zukunftschancen für 
Mädchen und Jungen. 

Bitte anmelden unter folgenden Kontakt:  
Frau Sieglinde Golz, Telefon: 0 39 43/ 5 53 50,  
(Beginn: 9 Uhr, Treffpunkt: Haupteingang, Ernst-
Pörner-Straße 13). ■

Aufruf zum Girls’Day Zukunftstag für 
Mädchen und Jungen am 25. April 2013

Sport und Spiel bietet die Interessengemeinschaft 
»Große für Kleine« 
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Montag, 01.04.2013

SONDERZUG ZUM OSTERBRUNCH 
AUF DEM BROCKEN, Bahnhof 
Wernigerode | 10:30 – 11:30 Uhr 
STADTFÜHRUNG »1000 SCHRITTE 
RUND UMS RATHAUS«, Treffpunkt: 
Tourist-Information, Marktplatz 10 | 
12:00 Uhr NATIONALPARK HARZ – 
Mit dem Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
14:30 Uhr 6. OSTERTANGAL, Harzer 
Kultur- & Kongresszentrum, 
Wernigerode

Dienstag, 02.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die Brocken
kuppe, Treffpunkt: Brocken, Eingang 
Brockenhaus, Schierke

Mittwoch, 03.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die Brocken
kuppe, Treffpunkt: Brocken, Eingang 
Brockenhaus, Schierke

Donnerstag, 04.04.2013

10:30 –11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die Brocken
kuppe, Treffpunkt: Brocken, Eingang 
Brockenhaus, Schierke

Freitag, 05.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die Brocken
kuppe, Treffpunkt: Brocken, Eingang 
Brockenhaus, Schierke

Samstag, 06.04.2013

SONDERFAHRT MIT DEM 
TRADITIONSZUG ZUM BROCKEN, 
Bahnhof Wernigerode | 10:30 – 
11:30 Uhr STADTFÜHRUNG »1000 
SCHRITTE RUND UMS RATHAUS«, 
Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 10 | 12:00 Uhr 
NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
14:00 – 15:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 19:30 
Uhr PO ENTEN WAHLIUM FÜRS 
VOLK, Remise des Kunst und 
Kulturvereins

Sonntag, 07.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Montag, 08.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die Brocken
kuppe, Treffpunkt: Brocken, Eingang 
Brockenhaus, Schierke

Dienstag, 09.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr – Mit dem Ranger einmal um 
die Brockenkuppe, Treffpunkt: 
Brocken, Eingang Brockenhaus, 
Schierke | 19:30 Uhr POWER! 
PERCUSSION

Ein spektakuläres Trommel
feuerwerk, KiK-Saal im HKK-Hotel | 
19:30 Uhr ROHRBLATT BAROCK, 
Remise des Kunst und Kulturvereins

Mittwoch, 10.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Donnerstag, 11.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die Brocken
kuppe, Treffpunkt: Brocken, Eingang 
Brockenhaus, Schierke | 17:00 Uhr 
Gedenkstunde zum Todestag von 
Oberst Gustav Petri und zum 
Kriegsende in Wernigerode, 
Marktplatz

Freitag, 12.04.2013

FAUST I – Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode
SENIORENFEIER, Sportverein 
Germania Silstedt, Silstedt | 10:30 
– 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG »1000 

SCHRITTE RUND UMS RATHAUS«, 
Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 10 | 12:00 Uhr 
NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Samstag, 13.04.2013

FAUST I – Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode | 
SONDERFAHRT MIT DEM 
TRADITIONSZUG ZUM BROCKEN, 
Bahnhof Wernigerode | 10:30 – 
11:30 Uhr STADTFÜHRUNG »1000 
SCHRITTE RUND UMS RATHAUS«, 
Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 10 | 12:00 Uhr 
NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
14:00 – 15:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10

Sonntag, 14.04.2013

FAUST I – Die Rockoper auf dem 
BrockenBahnhof Wernigerode | 
10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die Brocken
kuppe, Treffpunkt: Brocken, Eingang 
Brockenhaus, Schierke

Montag, 15.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information , Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
14:30 –16:30 Uhr FILZEN MIT DER 
HÖRNERBIENE, Anmeldung unter der 
Telefonnummer: 0 39 44/97 98 60, 
Alte Apotheke Wernigerode, 
Nöschenröder Straße 74 | 19:30 Uhr 
JOHANN WILHELM LUDWIG GLEIM 
UND SEIN TEMPEL DER 
FREUNDSCHAFT, Historisch-
literarischer Salon in der Kemenate, 
Marktstraße 1

Dienstag, 16.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Mittwoch, 17.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 

Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Donnerstag, 18.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
– Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit 
dem Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Freitag, 19.04.2013

FAUST II – Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode | 
10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
20:00 Uhr KONZERT »Mut zum 
Sein«, Gemeindezentrum Arche 
Wernigerode

Samstag, 20.04.2013

FAUST II – Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode | 
AUSTELLUNG Schokolade süß und 
bitter – Aus der Sammlung von 
Jürgen Will, Galerie 1530 Kunsthof, 
Marktstr. 1 | SONDERFAHRT MIT DEM 
TRADITIONSZUG ZUM BROCKEN, 
Bahnhof Wernigerode | 10:30 – 
11:30 Uhr STADTFÜHRUNG »1000 
SCHRITTE RUND UMS RATHAUS«, 
Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 10 | 12:00 Uhr 
NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
14:00 – 15:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10

Sonntag, 21.04.2013

FAUST II – Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode | 
10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die Brocken
kuppe, Treffpunkt: Brocken, Eingang 
Brockenhaus, Schierke

Montag, 22.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
14:30 – 16:30 Uhr FILZEN MIT DER 
HÖRNERBIENE, Anmeldung unter 
der Telefonnummer: 03944 / 
979860, Alte Apotheke Wernigerode
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Dienstag, 23.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Mittwoch, 24.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
18:00 Uhr NATIONALPARK HARZ – 
Vogelstimmenwanderung, 
Amelungsweg/Ecke Louis-Braille-
Straße

Donnerstag, 25.04.2013

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 

Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Freitag, 26.04.2013

FAUST I – Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode | 
10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
19:30 Uhr HUGO CABRET – USA 
2011, Regie: Martin Scorsese, Kino 
in der Kemenate des Wernigeröder 
Kunst- und Kulturvereins

Samstag, 27.04.2013

34. HARZQUERUNG Wernigerode 
– Nordhausen, Start der 
Harzquerung in der Salzbergstraße | 
FAUST II – Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode |  
»5. SCHLOssFRÜHLING & 5. 
WALPURGIS«, Schloß Wernigerode | 

10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke | 
14:00 – 15:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 20:00 
– 22:30 Uhr CRISTIN CLAAS TRIO, 
Aula des Gerhart-Hauptmann-
Gymnasiums

Sonntag, 28.04.2013
FAUST I – Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode |  
»5. SCHLOßFRÜHLING & 5. 
WALPURGIS«, Schloß Wernigerode | 
10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Montag, 29.04.2013

FAUST I – Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode |  
»5. SCHLOssFRÜHLING & 5. 
WALPURGIS«, Schloß Wernigerode | 
10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 12:00 
Uhr NATIONALPARK HARZ – Mit dem 
Ranger einmal um die 
Brockenkuppe, Treffpunkt: Brocken, 
Eingang Brockenhaus, Schierke

Dienstag, 30.04.2013

FAUST I Die Rockoper auf dem 
Brocken, Bahnhof Wernigerode | 
WALPURGIS, Mehrzweckhalle |  
»5. SCHLOßFRÜHLING & 5. 
WALPURGIS«, Schloß Wernigerode | 
10:30 – 11:30 Uhr STADTFÜHRUNG 
»1000 SCHRITTE RUND UMS 
RATHAUS«, Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 10 | 11:00 
Uhr DIE WALPURGIS IN SCHIERKE, 
Kurpark Schierke

Für den Sachsen-Anhalt-Tages 2014 in Wernigerode werden bis Ende Mai 
Mottovorschläge angenommen. 

Kurz und knackig soll es sein und alle die Facetten wiederspiegeln, die 
Wernigerode ausmachen. Eine Jury aus Vertretern der Stadt, des Stadtrates, 
des Landes und von Medienvertretern werde dann einen Vorschlag aus-
wählen. Abgabefrist ist der 31. Mai 2013. Vorschläge können bei der Pres-

Wer hat das schönste und treffendste Motto zum Sachsen-Anhalt Tag-2014 zu bieten?

Filmankündigung 
»Das grüne Wunder – 
unser Wald« 

Im Rahmen der Forstvereinstagung wird der 
Film »Das grüne Wunder – unser Wald« das 
Programm ergänzen und auch für Schulen und 
die Bevölkerung in den Volkslichtspielen in 
Wernigerode zu sehen sein. Wann die Vorstel-
lungen stattfinden, wird rechtzeitig zur Ta-
gung bekannt gegeben.

sestelle der Stadt postalisch, oder per E-Mail eingereicht werden: presse-
stelle@stadt-wernigerode.de. 

Übrigens gibt es tolle Preise: der 1. Preis ist mit einem Preisgeld von 500€ 
dotiert, der 2. Preis kann sich über eine Übernachtung in einem 4-Sterne 
Haus in der Saale-Unstrut Region freuen und der Drittplatzierte bekommt 
noch ein großes Überraschungspaket.

Das Motto des Denkmaltags am 8. September 
2013 heißt: »Jenseits des Guten und Schönen: 
Unbequeme Denkmale?«. Das Thema greift die 
zentralen Fragestellungen der Denkmalpflege auf, 
die am Tag des offenen Denkmals öffentlich dis-
kutiert werden sollen: Was ist wert, erhalten zu 
werden und weshalb? Was macht Denkmale un-
bequem und warum? Gibt es überhaupt »beque-
me« Denkmale? Nicht jedes Gebäude kann und 
muss erhalten werden. Denkmale können aus ver-
schiedenen Gründen »unbequem« sein.

Zu den »unbequemen Denkmalen« können 
viele Bauten zählen, die heute im Allgemeinen auf-
grund der politischen und sozialen Umstände ihrer 
Entstehungs- oder Nutzungszeit – in unterschied-
lichem Ausmaß – ein gewisses Unbehagen oder 
sehr negative Gefühle auslösen. Es handelt sich um 
Orte, an denen es Menschen nicht gut ging, an 
denen unterdrückt, gekämpft, gelitten und gestor-
ben wurde, oder die daran erinnern. Aber dennoch 
sind diese Objekte bedeutende Zeitzeugen und für 
künftige Generationen erhaltenswert.

Unbequem können auch Bauten der Nach-
kriegsmoderne sein, bei denen die Frage nach der 
weiteren Erhaltung und der Nutzung für die Zu-
kunft nicht geklärt ist. Auch nicht mehr benötigte 
Industriestandorte, Wohnbauten und Kirchen 
stellen ebenso eine große Herausforderung an die 
Denkmalpflege. Bei Kirchenbauten kommt hinzu, 
dass ihr sakraler Charakter nicht jede Nutzungsart 
zulässt und kirchenrechtliche Grundsätze berück-
sichtigt werden müssen.

Bei der Sanierung von Baudenkmalen und his-
torischen Gebäuden gibt es fast immer unerwar-
tete Überraschungen, die mit höheren Kosten 
oder anderen Unwägbarkeiten verbunden und für 
den Bauherren unangenehm sind.

Zeigen Sie am Tag des offenen Denkmals Ob-
jekte, die gerade in der Restaurierungsphase sind 
und erläutern Sie die Schwierigkeiten, vor denen 
Planer, Handwerker wie Eigentümer stehen. 

Selbstverständlich ist der Tag des offenen 
Denkmals gerade auch zum Motto »Jenseits des 
Guten und Schönen: Unbequeme Denkmale?« 
eine ideale Gelegenheit, gelungene Lösungen und 
Erfolge der Erhaltung historischer Bauten, Ruinen, 
Gärten oder Parks zu präsentieren. 

Seien Sie dabei und öffnen Sie »Ihre« Denk-
male am Tag des offenen Denkmals! Die schönen, 
kostbaren und gut erhaltenen ebenso, wie die 
unscheinbaren, hässlichen, ungenutzten und his-
torisch negativ belasteten und zeigen Sie, wie und 
warum all diese die Mühe wert sind erhalten zu 
werden. 

Weitere Angaben und ausführlichere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter: www.tag-des-
offenen-denkmals.de 

Anmeldungen zum diesjährigen bundesweiten 
Denkmaltag richten sie bitte bis zum 30. April 
2013 an: 
Susanne Tschoepe Stadt Wernigerode, Amt für 
Stadt- und Verkehrsplanung, Schlachthofstraße 6, 
38855 Wernigerode, Tel. 03943 654615 oder per 
Mail: stschoepe@stadt-wernigerode.de. ■

8. September 2013 – Tag des offenen Denkmals – 
Anmeldeschluss: 30. April 2013
„Jenseits des Guten und Schönen: Unbequeme Denkmale“



183/13 Veranstaltungen

Sozial- und Krankenpflege Service 
Ralph Gehrke

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Sozial- und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke 
Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg · www.immer-ein-zuhause.de

Wir stehen seit 11 Jahren für:
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
•  Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement bei 

allen Hilfeleistungen
• Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
• Verträge mit allen Kassen   
•  Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter 

Alltagskompetenz §45b
•  Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und med. 

Versorgern

Seniorenwohngemeinschaften:
•  Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausge-

statteten und betreuten Seniorenwohngemeinschaften
•  hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und per-

sönlichen Dingen mit unserer Hilfe ein, gestalten von der 
Farbe bis zur Dekoration selbst

•  Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag 
mit (vom Kochen bis zum allwöchentlichen Schwimmen 
und allen Aktivitäten)

Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen 
Pflegestufen und jeder Art von Hilfebedarf. Ein Umzug bei 
Schwerstpflegebedarf kann ausgeschlossen werden. Ihre An-
gehörigen haben jederzeit die Möglichkeit bei Ihnen zu sein, 
da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 
Unser Versprechen an Sie: Sie zahlen egal bei welcher Ver- 
sorgung und Leistung in der Häuslichkeit keinen Cent dazu!  
Keine Mehrleistungsberechnung, keine Investitionskosten –  
Ihr Pflegegeld ist ausreichend!

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden:
•  Organisation aller Belange in der Pflege von der Krankenhausentlassung 

bis zur Ausstattung der Wohnung mit Hilfsmittel, eine bedarfsgerechte 
Versorgung nur auf Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst

•  Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der Ambulanz als 
einzige einen Dauernachtdienst

•  Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben, Apotheken-
fahrten, Arztfahrten, Kostenvoranschläge verstehen  
wir als kostenlosen Service für Sie

Seniorenwohnpark**** 
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Steingrube 8 
TEL 03943-605044

Dienstag, 02.04.2013

09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik | 10:00 Uhr 
Kontaktegruppe – Kreativkreis | 
10:00 Uhr Gymnastik | 14:30 Uhr 
Geselliges Tanzen | 14:30 Uhr  
Englisch | 14:30 Uhr SPD-AG 60 
plus | 14:30 Uhr Schreibwerkstatt | 
15:00 Uhr Arbeitsgruppe Hartz IV | 
16:30 Uhr Sing- und Spielgemein-
schaft

Mittwoch, 03.04.2013

09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Kontaktegruppe – Gesprächskreis 
»Fragen zur Zeit« | 11:00 Uhr  
Englisch | 14:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Blinde- und Sehbehinderte 
| 14:00 Uhr Kreativgruppe | 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch  
Belastete | 15:00 Uhr Weißer Ring 
– Opferberatung | 18:00 Uhr  
Hospizverein – Gesprächskreis für 
Trauernde

Donnerstag, 04.04.2013	

10:00 Uhr Nordic Walking | 10:00 
Uhr Instrumentalkreis | 14:00 Uhr 
Spielnachmittag | 14:00 Uhr Wan-
dergruppe der ehemaligen Lehrer | 
14:30 Uhr Kontaktegruppe – Aktiv 
Kreativ | 14:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Suchtbetroffene und Menschen 
mit Depressionen

Freitag, 05.04.2013

09:00 Uhr Töpfern

Sonntag, 07.04.2013

11:15 Uhr Hospizverein – Sonntag 
gegen Traurigkeit

Montag, 08.04.2013	

09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe – 50 plus | 10:00 
Uhr Schach | 11:00 Uhr Englisch | 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe Frau-
en nach Krebs | 14:00 Uhr Klön-
nachmittag | 14:30 Uhr Singge-
meinschaft | 14:30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Parkinsonbetroffene | 
16:00 Uhr Hospizverein – Sprech-

zeit | 17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene | 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit  
Depressionen | 17:30 Uhr Tanz-
therapie für Frauen mit einer 
Krebserkrankung | 18:00 Uhr 
Hospizverein – Hospizbegleiterkurs

Dienstag, 09.04.2013

09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik | 10:00 Uhr 
Gymnastik | 10:00 Uhr Kontakte-
gruppe – Kreativkreis | 10:00 Uhr 
Unterhaltsames Gehirntraining | 
14:30 Uhr Seniorentanz im Sitzen | 
14:30 Uhr Englisch | 16:30 Uhr 
Sing- und Spielgemeinschaft

Mittwoch, 10.04.2013

09:15 Uhr Englisch | 09.30 Uhr 
Gesprächskreis »Fragen zur Zeit«
09:30 Uhr Tanz – Fortgeschrittene 
| 11:00 Uhr Englisch | 14:00 Uhr 
Kreativgruppe | 14:00 Uhr 
Initiativgruppe – Naturfreunde | 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete | 15:00 Uhr 
Weißer Ring – 
Opferberatung | 16:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe MS Betroffene | 
18:00 Uhr Hospizverein – 
Mitgliedertreffen

Donnerstag, 11.04.2013	

10:00 Uhr Nordic Walking | 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Rollifahrer | 14:00 Uhr Spielnach-
mittag | 14:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Aktiv Kreativ | 14:30 Uhr 
Selbsthilfe-gruppe für 
Suchtbetroffene und Menschen 
mit Depressionen

Montag, 15.04.2013	

09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus | 
10:00 Uhr Schach | 11:00 Uhr 
Englisch | 14:00 Uhr Klönnachmit-
tag | 14:30 Uhr Singgemeinschaft | 
16:00 Uhr Hospizverein – Sprech-
zeit | 17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene | 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Depressionen | 18:00 Uhr 
Hospizverein – Hospizbegleiterkurs

Dienstag, 16.04.2013

09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik | 10:00 Uhr 
Kreativkreis | 10:00 Uhr Gymnastik 
| 14:00 Uhr Initiativgruppe 
Sparkasse 60 plus | 14:30 Uhr 
Geselliges Tanzen | 15:00 Uhr 
AG Hartz IV | 16:30 Uhr Sing- und 
Spielgemeinschaft

Mittwoch, 17.04.2013

09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Kontaktegruppe – Gesprächskreis 
»Fragen zur Zeit« | 11:00 Uhr Eng-
lisch | 14:00 Uhr Kreativgruppe | 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe See-
lisch Belastete | 15:00 Uhr Weißer 
Ring – Opferberatung | 16:00 Uhr 
Weißer Ring – Mitgliedertreffen | 
18:00 Uhr Hospizverein – Trauer-
gesprächskreis

Donnerstag, 18.04.2013

09:30 Uhr Lesekreis Thema: 
Ingeborg Bachmann und Paul 
Celan | 10:00 Uhr Instrumental-
kreis | 10:00 Uhr Nordic Walking | 
14:00 Uhr Spielnachmittag | 
14:30 Uhr Kontaktegruppe – Aktiv 
Kreativ | 14:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Suchtbetroffene und Menschen 
mit Depressionen

Freitag, 19.04.2013

09:00 Uhr Töpfern

Montag, 22.04.2013

09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus | 
10:00 Uhr Schach | 10:00 Uhr 
Schach | 11:00 Uhr Englisch | 
14:00 Uhr Klönnachmittag | 
14:30 Uhr Singgemeinschaft | 
16:00 Uhr Hospizverein – Sprech-
zeit | 17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressionen | 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe Sucht-
betroffene | 18:00 Uhr Hospizver-
ein – Hospizbegleiterkurs

Dienstag, 23.04.2013

09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechnik | 10:00 Uhr 
Kontaktegruppe – Kreativkreis | 
10:00 Uhr Gymnastik | 10:00 Uhr 

Unterhaltsames Gehirntraining | 
14:30 Uhr Englisch | 14:30 Uhr 
Seniorentanz im Sitzen | 16:30 Uhr 
Sing- und Spielgemeinschaft

Mittwoch, 24.04.2013	
09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Kontaktegruppe – Gesprächskreis 
»Fragen zur Zeit« | 11:00 Uhr 
Englisch | 14:00 Uhr Kreativgruppe 
| 14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Diabetiker | 15:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Seelisch Belastete

Donnerstag, 25.04.2013	
10:00 Uhr Nordic Walking | 
14:00 Uhr Spielnachmittag | 
14:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene und Depressive | 
14:30 Uhr Selbsthilfegruppe Aktiv 
Kreativ | 15:00 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Kehlkopflose

Montag, 29.04.2013

09:15 Uhr Englisch | 09:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe 50 plus | 
10:00 Uhr Schach | 11:00 Uhr Eng-
lisch | 14:00 Uhr Klönnachmittag | 
14:30 Uhr Singgemeinschaft | 
16:00 Uhr Hospizverein – Sprech-
zeit | 17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Depressionen | 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe Sucht-
betroffene | 18:00 Uhr Hospiz-
verein – Hospizbegleiterkurs

Dienstag, 30.04.2013

09:30 Uhr Kontaktegruppe – Alte 
Handarbeitstechniken | 10:00 Uhr 
Kontaktegruppe – Kreativkreis | 
10:00 Uhr Gymnastikgruppe | 
14:30 Uhr Englisch | 14:30 Uhr Ge-
selliger Tanz | 15:00 Uhr AG Hartz 
IV | 16:15 Uhr Kochen mit Michae-
la günstig und lecker | 16:30 Uhr 
Sing- und Spielgemeinschaft

Hospizverein  
Wernigerode e.V. 
Steingrube 8 
TEL 01 75-680 80 74

Sprechzeit: Montag von 16:00 Uhr 
– 18:00 Uhr. Beratung täglich nach 
Absprache möglich.

Veranstaltungen im Senioren- und Familienhaus Wernigerode

Das Sachgebiet Stadtforst veranstaltet im Rah-
men der Forstvereinstagung eine öffentliche  
Exkursion. Um besonders Nicht-Forstleute am 
Thema »300 Jahre forstliche Nachhaltigkeit« teil-
haben zu lassen und ihnen »ihren« Stadtwald 
näherzubringen sind am Samstag, dem 01.06.2013, 
alle Wernigeröder Bürger, Stadträte und interes-
sierte Gäste zu einer Wanderung ins Salzbergtal 
eingeladen. 

Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Haus Blume. 
Der Ort ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar; Parkplätze stehen zur Verfügung. 

Auf Schusters Rappen geht es in Richtung  
Försterplatz, wobei die Stadtförster – Frau Möller 
und Herr Selmikat – bis ca. 13:00 Uhr über den 
immerhin schon 602 Jahre alten Stadtwald Wer-
nigerode berichten werden. An ausgewählten 

Punkten werden Informationen über Holzernte-
maßnahmen, zur Brennholzaufbereitung, zur 
Wiesenpflege oder zu Erholungsmöglichkeiten im 
stadtnahen Forstbereich gegeben. Anschließend 
besteht die Möglichkeit im Gasthaus »Armeleu-
teberg« einzukehren.

Ablauf
Am 01.06.2013
Um 10:00 Uhr
Bis ca. 13:00 Uhr
Treffpunkt in Wernigerode
Im Salzbergtal gegenüber Haus Blume
Für Öffentlichkeit (Bevölkerung, Stadträte,
interessierte Gäste)
Anmeldung unter SG Stadtforst Tel. 654 822
Exkursionsleitung: M. Selmikat mit U. Möller ■

Exkursion in den Stadtwald  
für interessierte Bürgerinnen und Bürger 

66. Jahrestagung
des Deutschen Forstvereins

WERNIGERODE 2013
vom 29. Mai bis 2. Juni 2013
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Breite Str. 84, 
Tel. 03943-626012

Beratungszeiten
Montag� 10:00–12:00 Uhr 
und � 13:00–19:00 Uhr
Dienstag� 10:00–12:00 Uhr
und � 13:00–17:00 Uhr
Mittwoch� 10:00–12:00 Uhr  
und � 13:00–19:00 Uhr
Donnerstag� 10:00–12:00 Uhr  
� und 13:00–17:00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag
09:30 Uhr Migrantinnentreff | 
14:00 Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr 
Englisch (Gruppe I) | 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop  
Stöberstube

Dienstag
10:00 Uhr Café um Zehn |  
13:30 Uhr Englisch (Gruppe II) | 
15:30 Uhr AG Malen und Zeichnen 
| 17:30 Uhr Englisch (Gruppe III)

Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis | 14:00 
Uhr Treffen alleinstehender 
Frauen | 17:30 Uhr Al-Anon  
Familiengruppe

Donnerstag
10:00 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop Stöberstube | 14:00 Uhr  
Frauentreff | 16:30 Uhr Englisch 
(Gruppe IV)

Veranstaltungen April 2013

Dienstag, 02.04.2013
10:00 Uhr Café um Zehn |  
13:30 Uhr Englisch (Gruppe II) | 
15:30 Uhr Malen und Zeichnen | 
17:30 Uhr Englisch (Gruppe III)

Mittwoch, 03.04.2013
10:00 Uhr Literaturkreis | 14:00 
Uhr Treffen alleinstehender Frauen 
| 17:30 Uhr Al-Anon Familien-
gruppe

Donnerstag, 04.04.2013
10:00 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop Stöberstube | 14:00 Uhr  
Frauentreff | 16:30 Uhr Englisch 
(Gruppe IV)
Samstag, 06.04.2013
10:00 Uhr Beckenbodengymnastik
Montag, 08.04.2013
09:30 Uhr Migrantinnentreff | 
14:00 Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr 
Englisch (Gruppe I) | 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop Stöber-
stube | 19:00 Uhr Empfang zum In-
ternationalen Frauentag im kleinen 
Rathaussaal, bitte anmelden!
Dienstag, 09.04.2013
10:00 Uhr Café um Zehn |  
13:30 Uhr Englisch (Gruppe II) | 
15:30 Uhr Malen und Zeichnen | 
17:30 Uhr Englisch (Gruppe III)
Mittwoch, 10.04.2013
10:00 Uhr Literaturkreis |  
14:00 Uhr Treffen alleinstehender 
Frauen | 17:30 Uhr Al-Anon Famili-
engruppe
Donnerstag, 11.04.2013
10:00 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop Stöberstube | 14:00 Uhr  
Frauentreff | 16:30 Uhr Englisch 
(Gruppe IV)
Samstag, 13.04.2013
10:00 Uhr juEx-Themenseminar | 
Miteinander reden – Gespräche mit 
Mitarbeitern
Montag, 15.04.2013
09:30 Uhr Migrantinnentreff | 
14:00 Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr 
Englisch (Gruppe I) | 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop Stöber-
stube
Dienstag, 16.04.2013
10:00 Uhr Café um Zehn |  
13:30 Uhr Englisch (Gruppe II) | 
15:30 Uhr Malen und Zeichnen | 
17:30 Uhr Englisch (Gruppe III)
Mittwoch, 17.04.2013
10:00 Uhr Literaturkreis | 14:00 

Uhr Treffen alleinstehender Frauen 
| 17:30 Uhr Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag, 18.04.2013
10:00 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop Stöberstube | 14:00 Uhr Frau-
entreff | 16:30 Uhr Englisch (Grup-
pe IV)

Samstag, 20.04.2013
Beckenbodengymnastik

Montag, 22.04.2013
09:30 Uhr Migrantinnentreff | 
14:00 Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr 
Englisch (Gruppe I) | 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop Stöber-
stube

Dienstag, 23.04.2013
10:00 Uhr Café um Zehn |  
13:30 Uhr Englisch (Gruppe II) | 
15:30 Uhr Malen und Zeichnen | 
17:30 Uhr Englisch (Gruppe III)

Mittwoch, 24.04.2013
10:00 Uhr Literaturkreis |  
14:00 Uhr Treffen alleinstehender 
Frauen | 17:30 Uhr Al-Anon Famili-
engruppe

Donnerstag, 25.04.2013
10:00 Uhr Verkauf im Solidaritäts-
shop Stöberstube | 14:00 Uhr Frau-
entreff | 16:30 Uhr Englisch (Grup-
pe IV)

Samstag, 27.04.2013
Beckenbodengymnastik

Montag, 29.04.2013
09:30 Uhr Migrantinnentreff | 
14:00 Uhr Kreativkreis | 16:00 Uhr 
Englisch (Gruppe I) | 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop Stöber-
stube | 19:00 Uhr Empfang zum In-
ternationalen Frauentag | im klei-
nen Rathaussaal. Bitte anmelden!

Dienstag, 30.04.2013
10:00 Uhr Café um Zehn |  
13:30 Uhr Englisch (Gruppe II) | 
15:30 Uhr Malen und Zeichnen | 
17:30 Uhr Englisch (Gruppe III)

Frauenzentrum Wernigerode

Die Stadt  Wernigerode gratuliert herzlich zum
95. Geburtstag 
Elsbeth Winter

90. Geburtstag  
Hildegard Kaul  
Irmgard Nickschick 
Emma Ludwig
 
85. Geburtstag 
Erna Poscher
Fritz Wunderlich
Ursula Arlt
Lotte Werther
Anne Greife
Liselotte Haberland
Christa Pohlmann
Elli Schildknecht
Gerhard Böttcher
Gisela Härtel
Erika Matzek
Johanna Willecke
Annemarie Nitzsche 
Gerhard Hintze 

80. Geburtstag  
Horst Stahn 
Josef Puchner 
Gertrud Pook
Angela Langbein 
Brigitte Otto 
Franz Böttcher 
Günther Kuthe 
Elfriede Loof 
Elsa Wolff 
Thea Laue 
Waltraud Kühne 
Margarethe Müller 
Fritz Oelze
Herbert Schlaugath
Waltraud Schmidt
Margit Wiemann
Ursula Löchel
Hans Geißler 
Gerda Bester

75. Geburtstag 
Elisabeth Albrecht
Karl Heinz Albrecht 
Irene Talaschus 
Christa Kissau
Anneliese Langer 
Karl-Heinz Müller 
Hede Ehrlich 
Annemarie Saatze 
Isolde Sorgalla 
Anngret Geister 
Horst Munzke 
Josef Reinisch 
Brigitte Hübbe 
Regiena Wiesner 
Eleonore Wienert 
Hans-Günter Görlich
Jutta Hoedke 
Christa Vogeler
Günter Waesche 
Gisela Palmer
Gudrun Hänsel 
Margret Schwendt 
Werner Hoppe 

Ingeburg Hartmann
Rita Lüer
Ilse Knoche
Gertraude Müller 
Anneliese Franke
Willy Dempzin
Barbara Steenken
Wilfried Pöhlert 
Irmgard Kempf
Bruno Schiwy
Betti Haberlag
Hans Biernat
Christa Lellau 
Manfred Geserigk
Dieter Märtens 
Helma Langer 
Helga Brünner
Volker Volk 
Hans-Joachim Grau-
mann
Heidi Reise
Armin Thielert
Hans-Jörg Fiebig

70. Geburtstag 
Klaus-Dieter Eggert 
Brigitte Stock 
Waltraud Koch
Edeltraut Claasen
Klaus Standke 
Jürgen Raue
Gisela Krökel
Rainer Gödecke
Fritz Wiese 
Hans-Frieder Gleisberg
Manfred Schneevoigt
Gudrun Cebulla
Norbert Niedergesäß
Heinz-Jürgen Palm
Monika Hoffmann
Klaus-Dieter Danicke 
Hans-Werner Schilling
Fredi Auerswald 
Hannelore Goetze 
Annemarie Riechel
Helga Weinhonig
Rüdiger Fessel
Joachim Stillke

Werner Finger
Heidrun Zander 
Arnold Weisbrich
Ottmar Wolff
Wilfried Blume
Wilfried Ellenberg 
Jürgen Ahlfeld 
Ingrid Schuhose
Ulrich Neidt
Rainer Stieber 
Klaus Schultz 
Hans Hardtke 
Peter Nippert
Brigitte Krauße
Dieter Keuthmann 
Dagmar Schirrmeister
Ute Worschech 
Edda Straßberger 
Karin Schatz
Dieter Ruhe
Hans-Jürgen  
Bienemann

Volkssolidarität
Albert-Bartels-Straße 30 
TEL 0 39 43-62 51 90

Veranstaltungen im April 2013

Dienstag, 02.04.2013

10:00 Uhr Beratung der  
Ortsgruppenvorsitzenden  
Wernigerode | 13:00 Uhr Skat | 
14:00 Uhr Rommé

Donnerstag, 04.04.2013

10:00 Uhr Beratung der  
Ortsgruppenvorsitzenden des 
Ober- und Unterharzes | 13:00 Uhr 
Ortsgruppe Wernigerode 33 – 
Fahrt nach Windenhütte bei Alten-
brak (Hasselfelde) | 14:00 Uhr 
Ortsgruppe Wernigerode 10 –  
Vorstandssitzung

Dienstag, 09.04.2013

13:00 Uhr Skat | 14:00 Uhr Rommé

Mittwoch, 10.04.2013

13:00 Uhr Ortsgruppe Ilsenburg 4 
– Fahrt durch den Harz – Stem-
berghaus mit Kaffee und Kuchen – 
Eintritt Köhlermuseum inkl. 
Schnaps Preis/Person: 20,00 €

Dienstag, 16.04.2013

13:00 Uhr Skat | 14:00 Uhr Rommé

Donnerstag, 18.04.2013

13:00 Uhr Ortsgruppe 10 – Fahrt 
ins Museum Sülzetal – Langenwed-
dingen

Dienstag, 23.04.2013

13:00 Uhr Skat | 14:00 Uhr Rommé

Donnerstag, 25.04.2013

13:00 Uhr Ortsgruppe 33 – Baum-
kronenpfad – Bad Langensalza

Dienstag, 30.04.2013

13:00 Uhr Skat | 14:00 Uhr Rommé
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Ev. Freikirchliche  
Gemeinde – ARCHE
Freiheit 59

Gottesdienste
Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst in verschieden
en Altersgruppen

Sonntag, 07.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl

Sonntag, 14.04.2013
10:00 Uhr 

Sonntag, 21.04.2013
10:00 Uhr

Freitag 26.04.2013
19:30 Uhr Gebets
gottesdienst

Sonntag 28.04.2013
10:00 Uhr

Weitere Veranstaltungen

Dienstag, 02.04.2013
19:00 Uhr Bibelgespräch

Freitag, 05.04.2013
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 06.04.2013
19:00 Uhr Jugendtreff 

Dienstag, 09.04.2013
19:00 Uhr Bibelgespräch

Freitag, 12.04.2013
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag 13.04.2013
19:00 Uhr Jugendtreff

Dienstag, 16.04.2013
19:00 Uhr Bibelgespräch

Freitag, 19.04.2013
17:00 Uhr Pfadfinder 
20:00 Uhr Konzert  
Martin Pepper

Samstag 20.04.2013
19:00 Uhr Jugendtreff

Dienstag 23.04.2013
19:00 Uhr Bibelgespräch

Freitag 26.04.2013
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag 27.04.2013
10:00 Uhr Übertragung 
vom Open Doors Tag in 
Kassel | 19:00 Uhr  
Jugendtreff

Dienstag 30.04.2013
19:00 Uhr Bibelgespräch

Ev. Christusgemeinde 
Wernigerode-Schierke

Friedrichstraße 62

Gottesdienste

Montag, 01.04.2013 
10:00 Uhr Gottesdienst 
zum Ostermontag in der 
Christuskirche,  
Pfr. Schmudde

Sonntag, 07.04.2013 
10:00 Uhr Gottesdienst in 
der Christuskirche, Pfr. 
Schmudde

Sonntag, 14.04.2013 
10:00 Uhr Gottesdienst in 
der Christuskirche, Pfr. 
Schmudde

Sonntag, 21.04.2013 
10:00 Uhr Gottesdienst in 
der Christuskirche, Pfr. 
Schmudde
14:00 Uhr Gottesdienst in 
der Schierker Bergkirche, 
Pfr. Schmudde

Sonntag, 28.04.213 
10:00 Uhr Musikalischer 
Gottesdienst mit 
Posaunenchor und Orgel  
in der Christuskirche,  
Pfr. Schmudde

Veranstaltungen

Samstag, 06.04.2013 

14:00 Uhr Flohmarkt im 
Gemeindesaal, Kirchstr. 18

Sonntag, 07.04.2013 
17:00 Uhr öffentliche Ge-
neralprobe des Chors des 
Stadtfeldgymnasiums in 
der Christuskirche

Samstag, 27.04.2013 
17:00 Uhr KONZERT mit 
den Posaunenchören der 
Gemeinde aus Ketsch am 
Rhein, Rheinsberg und 
Cobbel in der Christuskirche

Weitere Verantstaltungen

Mittwoch, 03.04.2013
15:00 Uhr Gemeinde
nachmittag im Schierker 
Pfarrhaus | 19:30 Uhr Ge-
meindekirchenratssitzung

Dienstag, 23.04.2013 
19:30 Uhr Kirche in der 
Zeit, Gesprächsabend 
»Energiewende?«, Refe-
rent: Dr. R. Gerloff

Mittwoch, 24.04.2013 
15:00 Uhr Gemeinde
nachmittag im Pfarrhaus 
der Christusgemeinde

Jugendarbeit

Montag
18:00 Uhr Junge Gemeinde 
im Pfarrhaus 

Mittwoch, 03.04.2013 
17:00 Uhr Konfirmanden 
Kl. 7 im Pfarrhaus,  
Friedrichstr. 62

Arbeit mit Kindern

Donnerstag, 18.04.2013 
14:30 Uhr Christenlehre Kl. 
1 bis 4 im Pfarrhaus
Kirchenmusik
Donnerstag
19:30 Uhr Chorprobe im 
Gemeindehaus

Ev.-Kirchliche 
Gemeinschaft 
St. Georgiikapelle
Ilsenburger Straße 11

Gottesdienste
parallel Kindergottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 
Sonntag, 07.04.2013
10:00 Uhr G. Weber
Sonntag, 14.04.2013 
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, G. Weber
Sonntag, 21.04.2013 
10:00 Uhr Sr. Christa Eichler
Sonntag, 28.4.2013
10:00 Uhr Singegottes
dienst, G. Weber

Weitere Veranstaltungen

Montag, 08.04.2013
14:30 Uhr Senioren
nachmittag Sr. Beate Vogel 
| 18:00 Uhr ök. Friedensge-
bet in der Sylvestrikirche
Donnerstag, 11.04.2013
09:30 Uhr Frauengebets-
kreis (2. Donnerstag,  
überkonfessionell)
Samstag, 13.04.13
Frauentag und Männertreff 
im Mutterhaus Elbingerode
Regelmäßiges
Donnerstags
16:00 Uhr Bibelgesprächs
kreis
Freitags
09:45 – 11:00 Uhr Krab-
belstube | 19:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Sucht 
BKD

Ev. Kirchengemeinde  
St. Johannis
Pfarrstraße 24

Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Montag, 01.04.2013
10:00 Uhr Innenstadt
gottesdienst in der  
Liebfrauenkirche 
Sonntag, 07.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen und den Kindern 
des Vorschul-Kinderkreises, 
Pfrn. Dr. H. Liebold
Sonntag, 14.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Pfrn. Kerstin Schenk
Sonntag, 21.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe und Vorstellung der 
Konfirmanden, anschlie-
ßend Kirchenkaffee,  
Pfrn. Dr. H. Liebold
Sonntag, 28.04.2013

10:00 Uhr Musikalischer 
Gottesdienst mit dem Chor 
der Johannisgemeinde, 
Pfrn. Dr. H. Liebold
Weitere Veranstaltungen
Mittwoch, 03.04.2013
14:30 Uhr Gemeinde
nachmittag mit  
Apothekerin 
Dr. Christina Schlage
Dienstag, 16.04.2013
15:45 Uhr Bibelstunde im 
SZ Burgbreite
Mittwoch, 17.04.2013
14:30 Uhr Seniorentanz 
mit Frau Damm im Martin-
Luther-Saal
Samstag, 20.04.2013
15:00 Uhr Konfirmanden-
tag Klasse 8
Dienstag, 23.04.2013
15:00 Uhr Gesprächskreis 
im Pfarrhaus
Donnerstag, 25.04.2013
15:00 Uhr Bibelstunde im 
SZ Stadtfeld
Samstag, 27.04.2013
10:00 Uhr Fahrradtag an 
der Johanniskirche
20:00 Uhr Konzert für  
Orgel und Trompete

Regelmäßiges (außer in 
den Ferien)

Dienstags		
Christenlehre im Haus  
Gadenstedt 
15:00 Uhr Klasse 1– 3 | 
16:00 Uhr Klasse 4 – 5
Mittwochs
09:30 Uhr Krabbelgruppe | 
17:00 Uhr Konfirmanden-
stunde – Klasse 7 am 
03.04.2013 und 
17.04.2013 und Klasse 8 
am 10.04.2013 und 
24.04.2013 | 19:15 Uhr JU-
GENDKREIS ab Klasse 9
Donnerstags
19:00 Uhr CHORPROBE 
der Kirchenchöre der St. 
Johannis und St. Sylvestri 
Chöre im Martin-Luther-
Saal

Selbständige  
Ev.-Luth. Kreuzkirche
Lindenbergstraße 23

Gottesdienste

Montag, 01.04.2013
10:00 Uhr Hauptgottes
dienst
Sonntag, 14.04.2013
09:00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
Sonntag, 28.04.2013
11:00 Uhr Predigtgottes-
dienst

Kirchengemeinde  
St. Sylvestri 
und Liebfrauen 
Wernigerode
St. Sylvestrikirche,  
Oberpfarrkirchhof

Liebfrauenkirche  
Burgstraße 

Haus Gadenstedt 
Oberpfarrkirchhof 13

Gottesdienste und 
Kindergottesdienste

Ostermontag, 01.04.2013
10:00 Uhr Innenstadt
gottesdienst mit Osterspiel 
der Jugendlichen, Liebfrau-
enkirche

Sonntag, 07.04.2013
10:00 Uhr Abendmahls
gottesdienst mit anschließ. 
gemeinsamen Singen,  
St. Sylvestrikirche

Montag, 08.04.2013
18:00 Uhr Friedengebet,  
St. Sylvestrikirche

Sonntag, 14.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst, 
St. Sylvestrikirche

Sonntag, 21.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst - 
Vorstellung der Konfir
manden,  St. Sylvestrikirche

Sonntag, 28.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst, 
St. Sylvestrikirche
Sonstige Veranstaltungen

Mittwoch, 03.04.2013
19:00 Uhr Besuchs
dienstkreis mit Tischabend-
mahl im Pfarrhaus | 19:30 
Uhr Theatergruppe im 
Haus Gadenstedt | 20:00 
Uhr Männerrunde im Haus 
Gadenstedt

Samstag, 06.04. 201
09:00 Uhr Männertag des 
Kirchenkreises auf der 
Huysburg

Montag, 08.04.2013
19:30 Uhr Sitzung des GKR 
im Haus Gadenstedt

Mittwoch, 10.04.2013
14:30 Uhr Frauenhilfe im 
Haus Gadenstedt | 19:00 Uhr 
Besuchsdienstkreis im 
Pfarrhaus

Montag, 15.04.2013 
20:00 Uhr Frauenabend im 
Haus Gadenstedt

Mittwoch, 17.04.2013
14:30 Uhr Gesellige Tänze 
(50 +) im Luthersaal | 
14:30 Uhr Handarbeitskreis 
im Haus Gadenstedt | 
19:30 Uhr Theatergruppe 
im Haus Gadenstedt

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen
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Montag, 22.04.2013
19:00 Uhr Frauen
gesprächskreis 55+ im 
Pfarrhaus | 19:30 Uhr Kin-
dergottesdienstkreis im 
Haus Gadenstedt
Mittwoch, 24.04.2013 
14:30 Uhr Gemeindenach-
mittag im Haus Gadenstedt
Samstag, 27.04.2013
10:00 – 13:00 Uhr »Bibel-
brunch«, Familienkirche, 
Haus Gadenstedt, Thema: 
Kinderbibeln
Montag, 29.04.2013 
19:30 Uhr Bibelgesprächs
kreis im Pfarrhaus
Regelmäßiges
Dienstag
15:00 Uhr Christenlehre, 1. – 
3. Klasse, Haus Gadenstedt | 
16:00 Uhr Christenlehre, 4. – 
5. Klasse, Haus Gadenstedt
Donnerstag
19:00 Uhr für Jugendliche 
ab 8. Klasse, Haus Ga-
denstedt
Konfirmanden
Mittwoch, 03./17.04.2013
17:00 Uhr Klasse 7, Luther-
saal, Pfarrstraße
Mittwoch, 10./24.04.2013

17:00 Uhr Klasse 8, Haus 
Gadenstedt

Freitag, 26.04.2013
16:00 Uhr Teenie-Kirche
für Mädchen und Jungen 
der 6. Klasse, Haus Ga-
denstedt
Musikalische Gruppen
Montag 
19:30 Uhr FLÖTEN
ENSEMBLE, Haus Ga-
denstedt

Dienstag
19:30 Uhr KANTOREI, Lu-
thersaal

Mittwoch
16:30 Uhr KINDERCHOR I 
und II, Haus Gadenstedt
Donnerstag 
19:00 Uhr KIRCHEN-
CHOR, Luthersaal (mit 
Frau Damm)

Freitag
18:00 Uhr ÖKOUMENI-
SCHER BLÄSERKREIS, 
Haus Gadenstedt
Harzer Tafel

Donnerstag, 
04./18.04.2013
jeweils ab 10:30 Uhr im 
Haus Gadenstedt

Kath. Pfarrei  
St. Bonifatius
Sägemühlengasse 18

Gottesdienste

Ostermontag, 01.04.2013
10:00 Uhr Familiengottes-
dienst

Samstag, 06.04.2013
18:00 Uhr Gottesdienst

Weißer Sonntag 
07.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag,13.04.2013
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 20.04.2013
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 21.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst
17:00 Uhr Vespergottes
dienst zum Jahr des  
Glaubens

Samstag, 27.04.2013
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 28.04.2013
10:00 Uhr Gottesdienst

Weitere Veranstaltungen

Montag, 
08./15./22./29.04.2013
17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Gespräche über das 
50. Jubiläum des 
2. Vatikanischen Konzils
Sonntag, 03.03.2013
17:00 Uhr

Sonntag, 10.03.2013
17:00 Uhr

Mittwoch, 24.04.2013
19:00 Uhr Pfarrgemeinde-
rat Gemeindehaus
Kreise und CSG

Montag
19:00 Uhr Christliche  
Studentengemeinde (CSG)
Mittwoch, 17.04.2013
19:30 Uhr Männerkreis 
Gemeindehaus
Donnerstag, 11.04.2013
15:00 Uhr Seniorenkreis
Regelmäßiges außer in den Ferien

Donnerstags
19:30 Uhr Chorprobe
Freitags
16:00 Uhr Kinderschola
Freitags
18:00 Uhr Jugend

Neuapostolische 
Kirche Wernigerode

Lüttgenfeldstraße 3b

Gottesdienste

Sonntags 
09:30 Uhr

Mittwochs 
20:00 Uhr

Sonntag, 21.04.2013
Konfirmationsgottesdienst
Regelmäßiges
Montags
19:30 Uhr CHORPROBEN 
des Gemeindechores, au-
ßer 01.04.2013
Sonntags
09:00 Uhr PROBE DES 
KINDERCHORES, anschl. 
Kinderunterricht in versch. 
Altersgruppen

Weitere Veranstaltungen

Sonntag, 07.04.2013
Religionsunterricht
Freitag, 12.04.2013
Konfirmandenunterricht
Dienstag, 23.04.2013 
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad

 
Kleines Wunder

Deine Augen sehen mich strahlend an.
Ein Wunder, das ich kaum fassen kann.

Sanft wiege ich dich in meinen Armen.
Den Weg ins Glück werde ich dir bahnen.

Die Hand ist zart – so zart und fein.
Schlafe ein, mein süßes Babylein.

Nun schläfst du lieb mein kleines Kind.
Bei Nacht wach ich oft auf, geschwind.

Lausche ganz still in das Dunkel rein:
Du atmest – ich schlaf wieder ein.

Heike Matthies; Schreibwerkstatt,  
Senioren- und Familienhaus, Steingrube 8

»Freiwilligen-Agentur« 
des Diakonischen 
Werkes im Kirchenkreis 
Halberstadt e.V. bietet 
Engagementfelder für 
Freiwillige
Die »Freiwilligen-Agentur« in Wernigerode ist 
Ansprechpartner für Personen, die sich ehrenamt-
lich/freiwillig engagieren und Zeit spenden wol-
len. Wir vermitteln Menschen – ihren Interessen 
entsprechend – in gemeinnützige kulturelle, sozi-
ale, ökologische oder sportliche Bereiche sowie in 
Privathaushalte, die auf Unterstützung z.B. bei der 
Kinderbetreuung, im Alltag oder bei der Betreu-
ung von Demenzerkrankten angewiesen sind. 
Für folgende Aufgaben werden interessierte Per-
sonen gesucht:
»	� Unterstützung hilfebedürftiger Personen  

im häuslichen Bereich
»	� Familienpaten 
»	� Unterstützung im grünen/handwerklichen 

Bereich 
»	� Lernpaten für Kinder 
»	� Freizeitgestaltung mit Kindern 
»	� Organisator/Freiwillige Mitarbeiter für die 

Bahnhofsmission Wernigerode
Ende April beginnt ein neuer Qualifizierungskurs 
für ältere Freiwillige in der Seniorenarbeit (Unter-
stützung der Betreuung Demenzerkrankter). Inte-
ressenten sollten sich schnell melden, da nur noch 
4 Plätze vorhanden sind. Für einige Projekte er-
halten Sie eine Aufwandsentschädigung.

Wenn auch Sie bereit sind, sich ehrenamtlich/
freiwillig zu engagieren und für sich eine interes-
sante Aufgabe suchen oder mehr wissen möchten 
über die Arbeit der Freiwilligen-Agentur, dann 
können Sie sich melden im: 

Kontaktbüro Wernigerode
Oberpfarrkirchhof 6
Tel.: 0 39 43-26 50 50 
e-Mail: b.tschoeke@diakonie-halberstadt.de  ■

Nachbarschaftshilfe im 
Stadtfeld – Nachbarn 
helfen Nachbarn
Einkaufen, Kuchen backen, Hunde ausführen! Tä-
tigkeiten, die der eine gern macht und der andere 
gern aufschiebt. Bei der Nachbarschaftshilfe kann 
jeder seine Fähigkeiten anbieten oder von anderen 
Nutzen. Der Grundgedanke der Nachbarschafts-
hilfe ist der soziale Gedanke: Menschen helfen und 
selber gebraucht werden. Ziel ist es, Menschen 
mit den verschiedensten Fähigkeiten zusammen-
zubringen, neu zugezogenen Bürgern den Einstieg 
zu erleichtern und nachbarschaftliche Beziehun-
gen zu verbessern bzw. aufzubauen. 

Jeder kann bei der Nachbarschaftshilfe mit den 
unterschiedlichsten Fähigkeiten und Talenten mit-
machen. Einzige Voraussetzung ist die Abgabe 
einer Teilnehmererklärung, auf welcher Name, 
Telefonnummer und Adresse vermerkt werden. 
Diese Daten werden ausschließlich für die Ver-
mittlung benötigt und bleiben anonym. Die Ver-
mittlung bzw. Koordinierung übernimmt zurzeit 
das Quartiersmanagement des Internationalen 
Bundes.

Echtes Geld kommt nicht zum Einsatz. Es wird 
mit »Stadtfeld-Talenten« bezahlt. Eine Stunde Ar-
beit – egal welche – wird mit vier Stadtfeld-Talen-
ten bewertet, 15 Minuten mit einem Stadtfeld-
Talent. 

Angebote und Gesuche werden in der Ernst-
Pörner-Str. 6 im Stadtfeldbüro entgegengenom-
men und veröffentlicht. Für alle Veröffentlichun-
gen wird Vertraulichkeit zugesichert. Einzig der 
Koordinator kennt Namen und Anschriften und 
wird diese nicht ungefragt weitergeben.

Wo kann man sich melden?
Ansprechpartner: Ute Neumann
Ernst-Pörner-Straße 6 (im Ärztehaus)
Telefon: 0 39 43/26 47-336
Handy: 01 60 4 34 03 86
Mail: Ute.Neumann@internationaler-bund.de
Sprechzeit für die Nachbarschaftshilfe
Donnerstags 08:00 – 11:00 Uhr  ■
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Dresden

Leipzig

Magdeburg

Schwerin

Kiel

Zwickau

1x auch in  
Ihrer Nähe!

Hauptstraße 131 | 09661 Rossau 

08 00  4 54 68 35
www.travdo-hotels.de | info@travdo-hotels.de

Alle Angebote sind buchbar unter www.travdo.de

Unsere Leistungen:
·  2x Übernachtung
·  2x reichhaltiges Frühstück
·  2x Abendessen als 4-Gang Menü
·  Nutzung des Außenpools 
·  kostenfreier Parkplatz

 Ferien Hotel SPReewAld 
limberger Hauptstraße 16 · 03099 Kolkwitz-limberg
Telefon 03 56 04  | 630 · spreewald@travdo-hotels.de

Angebot Nr. 834

2 Übernachtungen im Spreewald  
inkl. 4-Gänge Menü und Pool

Neu-Eröffnungs-Schnäppchen 
für Neugierige

Auf die Gurke - fertig - los! 
Besuchen Sie unser neuestes Hotel 
im Spreewald

Angebot Nr. 420

AUSZEIT in Seiffen! Weg vom 
Alltagsstress inkl. Wellness

 Panorama Berghotel weTTINeR HÖHe 
Jahnstraße 23 · 09548 Kurort Seiffen 
Telefon 03 73 62 | 14 00
e-Mail wettiner-hoehe@travdo-hotels.de

Angebot Nr. 605

Hätt ich nur 1x Zeit ...  
kleine AUSZEIT im Seehotel

+ SeeHOTel Brandenburg a. d. Havel 
Am Seehof 22e · 14778 Beetzsee OT Brielow 
Telefon 0 33 81 | 750-0
e-Mail seehotel-brandenburg@travdo-hotels.de

ab

78,-E
p.P. im dZ

ab

159,-E
p.P. im dZ

ab

69,-E
p.P. im dZ

 HOTel waldschlößchen Schierke 
Hermann-löns-weg 1 · 38879 Schierke
Telefon: 03 94 55  | 86 70
e-Mail schierke@travdo-hotels.de

Angebot Nr. 722

Harz: 5 Schnäppchentage - 
Bergblick inklusive!

Unsere Leistungen:
·  2x Übernachtung 
·  2x Frühstück vom Buffet 
·  2x Abendessen als 4- Gang-Menü  
 (ab 40 Pers. in Buffetform) 
·  kostenfreie Saunanutzung 
·  kostenfreier Parkplatz 
·  Infos zur Umgebung

ab

139,99
E

p.P. im dZ

Unsere Leistungen:
·  4x Übernachtung im Komfort doppel-  
 oder einzelzimmer
·  4x Frühstück vom Buffet
·  wanderkarte
·  kostenfreie Saunanutzung
·  kostenfreier Parkplatz am Hotel 

Unsere Leistungen:
·  3x Übernachtung
·  3x Frühstück vom Buffet
·  3x 4-Gang Menü am Abend
·  Besuch des Spielzeugmuseums
·  1x wohlfühl- Rückenmassage pro Person
·  kostenfreie Nutzung des Saunabereiches  
 in der Zeit von 15.00- 21.00 Uhr

NEU! ab 26.04.2013
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Schauen Sie doch an Ostern mal wieder bei uns vorbei und gestalten Sie Ihr  Osterfest noch froher. 

Zum Beispiel mit einer unverbindlichen Probefahrt, attraktiven Angeboten und mit der angenehmen 

Erkenntnis, dass Osterspaziergänge auf vier Rädern immer noch die schönsten sind. 

Unsere Ei-lights zu Ostern.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie entspannte Feiertage.

So vielseitig wie Ihre Ansprüche.

autohaus wernigerode

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode, Tel. 03943 / 533-300, www.ah-wr.de


